
Kriminaloberkommissar 
Stefan Streifeneder 
Leiter des Sachgebietes 
Prävention, Bayerisches 
Landeskriminalamt

In Zusammenarbeit mit dem Österreichischen Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz und dem Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit und Pflege 

FASZINATION
GESUNDHEITSWESEN
Auch für die nächste 
Generation!
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Faszination und Begeisterung für Gesundheit und Pfl ege stehen im Mittelpunkt des 18. Europäischen 
Gesundheitskongresses. Damit stellt sich die Veranstaltung erneut einer zentralen Herausforderung 
unserer Zeit: Wie gewinnen und halten wir gut ausgebildete und motivierte Fachkräfte?

Wir wollen in Bayern die Rahmenbedingungen verbessern. Der Masterplan Medizinstudium 2020, 
aber auch die Akademisierung des Hebammenberufs und die generalistische Pfl egeausbildung 
ab dem Ausbildungsjahr 2020 sind bedeutende Maßnahmen, um zu erreichen, dass sich auch 
zukünftig viele junge Menschen für einen Gesundheitsberuf entscheiden und ihn mit Leidenschaft 
und Engagement ausüben.

Ein Schlüssel zur Gestaltung eines zukunftsfesten Gesundheitssystems liegt in der Digitalisierung. 
Dabei ist für mich entscheidend, dass bei allen technischen Möglichkeiten unsere Medizin immer 
menschlich bleibt. Nutzen wir die Chancen, die uns die Digitalisierung bietet, zum Wohl der 
Menschen in unserem Land!

Die Digitalisierung kann attraktivere Arbeitsbedingungen schaff en, zum Beispiel indem sie büro-
kratische und körperliche Belastungen reduziert. Sie kann neue Berufe hervorbringen, die die Gesund-
heits- und Pfl egewirtschaft weiter stärken. Und sie kann neue Diagnose- und Behandlungsansätze 
eröff nen, etwa durch den Einsatz Künstlicher Intelligenz.

Von der Digitalisierung können auch ganz maßgeblich die Krankenhäuser profi tieren. Neue technische 
Möglichkeiten bieten sowohl für die Patientenversorgung als auch für die internen Abläufe enorme 
Potentiale. Dabei ist es wichtig, die Sicherheit der Patientendaten zu garantieren. Auch dafür setze ich 
mich ein!

Ich freue mich, über diese spannenden Themen mit Ihnen zu diskutieren und wünsche Ihnen eine 
gewinnbringende Veranstaltung!

Ihre Melanie Huml MdL
Bayerische Staatsministerin für Gesundheit und Pflege

Sehr geehrte Damen und Herren,
vom Krankenhaus zum hochdigitalisierten „Smart 
Hospital“? Von Künstlicher Intelligenz gesteuerte 
bildgebende Diagnostik? Roboter-assistierte Chirur-
giesysteme im OP? Decision Support in der Therapie? 
Personalisierte Medizin? Wir stehen an der historischen 
Schwelle zu einer völlig anderen, für den Patienten 
deutlich erfolgreicheren Medizin. Wer sich heute in der 
Ausbildung für einen Gesundheitsberuf befi ndet,
für den werden die überwältigenden Innovationen 
bald Normalität sein.

Sehr geehrte Damen und Herren,

Ihre Claudia Küng 
Kongressleiterin & Geschäftsführerin
WISO S.E. Consulting GmbH

Ihr Prof. Dr. Günter Neubauer 
Wissenschaftlicher Leiter
IfG Institut für Gesundheitsökonomik

Der Kongress im Internet: www.gesundheitskongress.de

„Faszination Gesundheitswesen: Auch für die 
nächste Generation!“ – so lautet das Motto 
beim diesjährigen Europäischen Gesundheitskon-
gress München. Es geht um die Zukunftstrends im 
Gesundheitswesen und ihre Auswirkungen auf die 
Gesundheitspolitik, die Versorgung und die Versor-
gungsstrukturen, auf die Berufsbilder und 
nicht zuletzt die Personalgewinnung unter völlig 
anderen Verhältnissen. Schnelligkeit und Anpassungs-
fähigkeit werden immer stärker zu Schlüsseln in der 
Gesundheitswirtschaft. Wir laden Sie ein, darüber 
mit Vordenkern der Branche zu diskutieren.

Kooperationspartner des Europäischen Gesundheitskongresses München 2019:

In Zusammenarbeit mit 
dem Österreichischen Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit 
und Konsumentenschutz und dem Bayerischen Staatsministerium 
für Gesundheit und Pflege und der

Medienkooperationen:
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10:45 – 11:15  kaffee-/teepause und besuch der ausstellung

09:00 – 10:45 saal a + b

Eröffnungsveranstaltung Eröffnungsveranstaltung 
Digitalisierung & Künstliche Intelligenz (KI): Freund oder Feind?

Eröff nung 
Claudia Küng, 
Kongressleiterin

Digitalisierung & Künstliche 
Intelligenz: Freund oder Feind?
Lorena Jaume-Palasí
Executive Director, 
The Ethical Tech Society

Wie gestaltet Österreich das Thema 
Digitalisierung & KI? 
Dr. Clemens Martin Auer
Sonderbeauftragter für Gesundheit, 
Bundesministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz, Österreich

Wie gestaltet Deutschland 
das Thema Digitalisierung & KI? 
Dr. Gottfried Ludewig
Abteilungsleiter Digitalisierung und Innova-
tion, Bundesministerium für Gesundheit

Diskussion mit Referenten und Fragen an:
Jana Aulenkamp, Gründungsmitglied und 
Bloggerin, #Gesundheit

Moderation: 
PD Dr. Dominik Pförringer,
Orthopäde und Unfall-
chirurg / Digitalisierungs-
experte, Klinikum rechts 
der Isar der Technischen 
Universität München

Grußwort 
Staatsministerin 
Melanie Huml, MdL,
Bayerisches Staats-
ministerium 
für Gesundheit 
und Pfl ege
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Ständige Mitglieder: 
Melanie Huml
Staatsministerin, Bayerisches 
Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege 

Rainer Michael Ammende
Leitung, Akademie 
Klinikum München

Thomas Bublitz
Hauptgeschäftsführer, Bundesverband 
Deutscher Privatkliniken e.V. (BDPK)

Prof. Dr. Christoph Dodt
Past-Präsident der 
Deutschen Gesellschaft Notfall- 
und Akutmedizin (DGINA)

Dr. Gerald Fleisch
Geschäftsführer, 
Vorarlberger Krankenhaus-
Betriebsgesellschaft mbH

Josef Götz
Vorstandsvorsitzender 
der Kliniken Nordoberpfalz AG,
Vorsitzender des Verbands der 
Krankenhausdirektoren 
Deutschlands e. V. in Bayern

Prof. Dr. Reiner Gradinger
Ärztlicher Direktor a. D., Klinikum 
rechts der Isar der TU München

Klaus Holetschek
Mitglied des Bayerischen Landtags, 
Vorsitzender Bayerischer 
Heilbäder-Verband e. V.

Prof. Dr. Achim Jockwig
Vorstandsvorsitzender, 
Klinikum Nürnberg

Prof. Dr. Dr. h.c. Ilona Kickbusch
freie Beraterin, Weltgesundheits-
organisation; Mitglied Stiftungsrat, 
Stiftung Careum

Berthold Müller
Vorsitzender, Verband Privater Klinik-
träger in Baden-Württemberg e. V., 
VPKA

Dr. Josef Probst
Generaldirektor, 
Hauptverband der österreichischen 
Sozialversicherungsträger

Wissenschaftlicher Leiter: 
Prof. Dr. Günter Neubauer, 
IfG Institut für 
Gesundheits ökonomik

Kongresspräsident:
Ulf Fink, 
Senator a.D.

Prof. Dr. h.c. Herbert Rebscher
Institut für Gesundheitsökonomie 
und Versorgungsforschung

Anton J. Schmidt
Vorstandsvorsitzender, P.E.G. eG

Alexander Schmidtke
Hauptgeschäftsführer, 
Regiomed-Kliniken GmbH

Sophie Schwab
Leiterin der Landesvertretung 
Bayern, DAK Gesundheit

Dr. Irmgard Stippler
Vorstandsvorsitzende, 
AOK Bayern  

Prof. Dr. Reinhart Waneck
Staatssekretär a. D., Vizepräsident 
Verband der ärztlichen Direktoren 
und Primarärzte Osterreich

Florian Wanner
Sekretär der Schweizerischen 
Belegärzte-Vereinigung
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11:15 – 13:00 saal b

Krankenhäuser der Zukunft: ambulanter, 
digitaler, disruptiver ... Und mit einem 
anderen MDK?

Krankenhaus quo vadis?
MDirig Herwig Heide,
Leiter Abteilung Krankenhausversorgung, 
Bayerisches Staatsministerium für Gesund-
heit und Pfl ege

Krankenhausstrategie in Österreich
Prof. Dr. Herwig Ostermann, 
Geschäftsführer, Gesundheit Österreich GmbH 

Innovationen & Qualität im Krankenhaus
Dirk Barten, 
Geschäftsführer, Intuitive Surgical 
Deutschland GmbH

Diskussion mit den Referenten sowie:
Dr. Axel Fischer, Vorsitzender der Geschäftsführung, 
München Klinik; Reiner Kasperbauer, Geschäftsführer, 
Medizinischer Dienst der Krankenversicherung Bayern

Moderation:
Prof. Dr. Herbert Rebscher, Direktor, Institut 
für Gesundheitsökonomie und Versorgungs-
forschung

11:15 – 12:45 salon cézanne/van gogh

Reha - Reformbaustelle!

Moderierte Gesprächsrunde zu den Plänen der Bundesregierung für die Rehabilitation

Ministerialdirigent 
Joachim Becker, 
Leiter der Abteilung 
Gesundheitsversorgung/
Krankenversicherung, 
Bundesministerium

 für Gesundheit
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Politische Initiativen 
für die Digitalisierung

Politische Initiativen des Bundesminis-
teriums für Gesundheit für die 
Digitalisierung im Gesundheitswesen 
Dr. Gottfried Ludewig, 
 Abteilungsleiter Digitalisierung und Innova-
tion, Bundesministerium für Gesundheit

O‘zapft is – Warum Digitale
Transformation ein Grund zur Freude ist
Frank Gotthardt, 
Vorsitzender des Vorstands, 
CompuGroup Medical SE 

Statement
Prof. Dr. Arno Elmer, 
Geschäftsführer, 
Better@Home Service GmbH 

Diskussion mit den Referenten sowie:
Special Guest Timo Frank, Vorstand Strategie, 
#Gesundheit

Moderation: 
Prof. Dr. Arno Elmer, Geschäftsführer, 
Better@Home Service GmbH
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Krankenhaushygiene: Vom Nischen – zum Geschäftsführerthema! 

Millionenschaden Krankenhaus-Keime
Dr. Peter Walger, 
Vorstandssprecher, 
Deutsche Gesellschaft für 
Krankenhaushygiene e. V.

13:10 – 14:10 salon renoir

Innovationsfallprojekt der DAK: 
aus Krankenhaus mach regionales 
Pfl egekompetenzzentrum
Thomas Nerlinger, Geschäftsführer, 
Gesundheitsregion EUREGIO / Milorad Pajovic, 
Pfl egeexperte, DAK-Gesundheit 

Diskussion mit: Dr. Klaus Schulenburg, Direktor, 
Bayerischer Landkreistag; MDirig Dr. Bernhard Opolony, 
Leiter Abteilung Pfl ege und Prävention, Bayerisches 
Staatsministerium für Gesundheit und Pfl ege; Thorsten 
Schwab, MdL, Mitglied des Ausschusses für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten, Bayerischer Landtag

Moderation: Sophie Schwab, 
Leiterin Landesvertretung Bayern, 
DAK-Gesundheit

11:15 – 12:45 salon picasso/dali

Wir wollen zu Hause bleiben! 
Pflege in den eigenen vier Wänden

Länger sicher in den eigenen vier Wänden 
mit DAK Smart Care und IBM
Dr. Oliver Hüfner, Associate Partner Global Business 
Services, IBM Deutschland

24 Stunden Pfl ege – illegal und nicht bezahlbar? 
Wie macht es Österreich?
Dr. Wolfgang Huber, COO, SynerMed Management GmbH

Pfl egende Angehörige stärken! Neue Ansätze in der 
(Pfl ege)Beratung 
Dr. Klaus Pfeiff er, Klinik für Geriatrische Rehabilitation/ 
Forschung & Entwicklung, Robert-Bosch-Krankenhaus 
Stuttgart 

Moderation: Prof. Dr. Reinhart Waneck, Staatssekretär 
a.D., Vizepräsident, Verband der ärztlichen Direktoren 
und Primärärzte Österreich
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Politik: Vorfahrt für die Pflege!
 

Lösungskoff er für die Pfl ege
Staatssekretär Andreas Westerfellhaus, 
Bundesbeauftragter für Pfl ege, 
Bundesministerium für Gesundheit

Pfl egepersonaluntergrenzen – 
eine Lösung? 
Dr. Mechthild Schmedders, 
Referatsleiterin Qualitätssicherung 
Krankenhaus, GKV-Spitzenverband

Moderation: Marie-Luise Müller, 
Ehrenpräsidentin, Deutscher Pfl egerat

e
u

r
o

pä
is

ch
e

s 
p

fl
e

g
e

fo
r

u
m

13:00 – 13:30 salon rumford

12:45 – 14:15  mittagspause und besuch der ausstellung

IHK Startup-Slam

Im Rahmen des IHK Startup-Slams 
haben sieben ausgewählte 
Unternehmen die Möglichkeit, 
sich in einem zweiminütigen 
Pitch dem Kongresspublikum 
zu präsentieren.

DAK-Session „Regionales 
Pflegekompetenzzentrum” 

Klaus Holetschek, MdL, 
1. Vorsitzender, 
Bayerischer Heilbäder-
Verband e. V.

Dr. Willy Oggier, 
Präsident, SW!SS 
REHA

Moderation:
Thomas Bublitz, 
Hauptgeschäftsführer, 
Bundesverband 
Deutscher 
Privatkliniken e. V. 

Hygiene – Endlich Chefthema!
Dr. Thomas Krössin, Geschäftsführer Geschäftsbereich 
Krankenhäuser, Johanniter GmbH

Moderation: 
Dr. Peter Walger, Vorstandssprecher, Deutsche Gesell-
schaft für Krankenhaushygiene e. V.

12:45 – 14:15  mittagspause und besuch der ausstellung

Moderation: 
Carla Kirmis, Referentin für Handel und E-Commerce, 
IHK für München und Oberbayern

Dr. York Dhein, 
Vorstandsvorsitzender, 
Johannesbad 
Holding SE & Co. KG
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14:15 – 15:45 salon rumford

Gute Aussichten für die nächste Generation – Krebs in 15 Jahren heilbar?

Ist Krebs in 15 Jahren heilbar?  
Das sagt die Medizin 
Prof. Dr. Dirk Jäger, Leiter der Abteilung  
Medizinische Onkologie, Universitäts- 
klinikum Heidelberg 

Bekommen Krebspatienten  
was sie wirklich brauchen? 
Dr. Johannes Bruns,  
Generalsekretär,  
Deutsche Krebsgesellschaft

Arzneimittelforschung 4.0. 
Dr. Djork-Arné Clevert,  
Senior Research Scientist, Bayer AG

Kann das alles finanziert werden?
Dr. Sabine Richard, Geschäftsführerin  
Versorgung, AOK-Bundesverband

14:15 – 15:45 saal b

Ärzte halten und (zurück-) gewinnen: 
Neue Lösungsansätze

Der verrückte Personalmarkt für Ärzte
Thomas Lippmann, Geschäftsführer,  
Krankenhaus GmbH  
Landkreis Weilheim-Schongau

 
Für unsere Ärzte tun wir fast alles 
Stefan Wollschläger, Leiter Personal- und  
Organisationsentwicklung,  
AMEOS Gruppe

IT-Lösungen im Klinikalltag:  
Gewinn oder Belastung für die Mitarbeiter?
Patrick Scheidt, Geschäftsführer, Elsevier GmbH

Arbeitszeitgesetz in Europa –  
Problem des Ärztemangels?
Dr. Lukas Stärker, Kammeramtsdirektor,  
Ärztekammer Österreich

 
Schwangerschaft als Karriererisiko - Was tun? 
Dr. Barbara Puhahn-Schmeiser,  
Vizepräsidentin,  
Deutscher Ärztinnenverbund e. V. 

Moderation: Prof. Dr. Johannes Brachmann, Stabsstelle 
Medical Advisory Board, Regiomed-Kliniken

14:15 – 15:45 salon renoir

Was macht exzellentes Marketing aus? Workshop-Session

Modernes Klinik-Marketing –  
sind wir auf die REZOzialen Medien  
vorbereitet?
Marc Raschke, Marketingchef,  
Klinikum Dortmund gGmbH

Email Marketing:  
Wer macht es am besten in Klinik,  
Kasse und Gesundheitsindustrie?
Dr. Torsten Schwarz,  
Geschäftsführer,  
absolit Dr. Schwarz Consulting

Moderation:  
Holger Steudemann, 
Geschäftsführender Gesellschafter,  
Agentur WOK GmbH

14:15 – 15:45 saal a

Gründen – gestern, heute und in  
Zukunft: Scheiter früh, scheiter oft!

Digital Health Start-Ups bringen innovative Lösungen 
und neuen Spirit in den Gesundheitsmarkt –  
stehen aber auch vor Herausforderungen. Ihnen  
gelingt vieles, was zuvor undenkbar war: Wie schaffen 
Sie das? Was kann das Gesundheitssystem davon  
lernen? Welche Rolle spielen die tradierten Player? 

Eckhardt Weber, 
Founder & Managing Director, Heartbeat Labs GmbH  
 

  Dr. Florian Fuhrmann, 
Geschäftsführer,  
KV Telematik GmbH

Julia Hagen, Director Regulatory & Politics, Health  
Innovation Hub, Bundesministerium für Gesundheit

Julian Specht, 
Gründer und Geschäftsführer,  
Living Brain GmbH

 
 
Moderation: Jessica Hanneken,  
Stv. Direktorin Hauptstadtrepräsentanz, 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG    

14:15 – 15:45 salon picasso/dali

Früher war Wettbewerb um Patienten, 
heute um Ärzte, Pfleger & Therapeuten!

Gute Kooperationen  
bringen Mitarbeiter
Markus Stark, Geschäftsführer,  
Kliniken Dr. Erler gGmbH 

Reha als Pflegeausbilder – machbar?
René Werthschütz, Bereichsleiter Personalmanagement, 
Schön Klinik SE & Co. KG 

Perspektiven für Physiotherapeuten  
in der medizinischen Reha
Markus Norys, Vorsitzender Landes- 
verband Bayern, Deutscher Verband  
für Physiotherapie 

 
Reha als Ausbildungsträger -  
Wie weit gehen da die Kassen mit?
Hermann Laubsch, Bereich Krankenhäuser,  
AOK Bayern 

Moderation: Stefan Scharl,  
Geschäftsführer,  
Reha-Zentren  
Passauer Wolf GmbH

14:15 – 15:45 salon cézanne/van gogh

Gute Leute brauchen Wirkmacht:  
Empowerment für die Pflege 

 Konzept für mittleres Management: 
vollständiger Werkzeugkoffer zur Hand-
lungsfähigkeit aller Führungskräfte im 
mittleren  Management in der Pflege 
    Sabrina Roßius,  

 Leiterin der Intensivstation, 
 Alexianer St. Hedwig Kliniken  
 Berlin GmbH

Die erfolgreiche Stationsleitung:  
Auftrag und Herausforderung 
Dr. Jacqueline Martin,  
Pflegedirektorin,  
Universitätsspital Basel

Pflegekräfte und interprofessionelle 
Zusammenarbeit: das Spannungsfeld 
Rolle-Bildung-Entscheidungsbefugnisse
Alfred Stockinger, Pflegedirektor,  
Universitätsklinikum Regensburg

Moderation:  
Rupert Übelherr,  
Leitung Bildungszentrum,  
Kliniken Südostbayern AG
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15:45 – 16:15  kaffee-/teepause und besuch der ausstellung

g
e

su
n

d
h

e
it

sv
e

r
so

r
g

u
n

g

Moderation: Prof. Dr. Herbert Rebscher, 
Direktor, Institut für Gesundheitsökonomie und  
Versorgungsforschung
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16:15 – 18:00 saal b

Brennpunkt Personal:  
Auf die nichtärztlichen Berufe schauen!

Es brennt jetzt auch bei den anderen 
Berufsgruppen
Frank Thörner-Tamm,  
Konzernbereichsleiter Personal & Tarifwesen, 
Rhön Klinikum AG

Für Mitarbeiter tun wir (fast) alles
Juliane Reffert,  
Personaldirektorin,  
St. Joseph Krankenhaus  
Berlin-Tempelhof GmbH

Outgesourced heißt nicht ausgeschlossen!
Susan Rosenbaum, Pflegedienstleitung,  
Sankt Gertrauden-Krankenhaus Berlin 
 

Auf die Arbeitsbedingungen  
kommt es an –  
Was macht die Schweiz richtig?
Markus Bechtiger, Chief Human Resources 
Officer, Privatklinikgruppe Hirslanden

Moderation:  
Prof. Dr. Günter Neubauer, Direktor,  
Institut für Gesundheitsökonomik
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Reha: Investition in die Zukunft  

Kinderreha: Warum wird sie nicht voll 
genutzt – wo doch so wichtig?
Dr. Edith Waldeck,  
Ärztliche Direktorin, Edelsteinklinik –  
Fachklinik für Kinder- und Jugend- 
rehabilitation der DRV Rheinland-Pfalz

Chronisch kranken Kindern hilft eine Kinderreha und 
keine Mutter-Kind-Kur!
Alwin Baumann, Sprecher, Bündnis  
Kinder- und Jugendreha e. V. 

Präventionsarbeit im frühkindlichen 
Setting – eine Möglichkeit den  
Rehabedarf zu senken?
Sigrid König, Vorständin,  
BKK Landesverband Bayern

Rehaverordnung durch Niedergelassene –  
Ein Engpass?
Dr. Soha Asgari, beratende Ärztin,  
Abteilung Rehabilitation,  
Deutsche Rentenversicherung Bund

Moderation: Berthold Müller,  
Vorsitzender,  
Verband Privater Klinikträger  
in Baden-Württemberg e. V.
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Telemedizinische Versorgung:  
Was gibt es? Was kann sie leisten?

Apps auf Rezept! Das BfArM  
als Innovationsförderer
Dr. Wiebke Löbker, 
 Leiterin Innovationsbüro, Bundesinstitut 
 für Arzneimittel und Medizinprodukte 

Präventionsprüfung durch die Zentrale Prüfstelle  
für Prävention 
Melanie Dold, Geschäftsführende Leitung, Referat Zen-
trale Prüfstelle Prävention, Verband der Ersatzkassen e. V.

Start-up trifft Krankenkasse: Rezepte  
für eine gute Beziehung
Matthias Kohl,  
Leiter Digitale Fabrik, DAK-Gesundheit

Modell der Zukunft: Vernetzte Partnerschaft –  
das Beste aus zwei Welten
Alexander Leßmann, Projektleiter Digitalisierung,  
AOK Bayern

Anerkennungs-Odyssee – Ein Start-up berichtet
Daniel Kilger, CEO, Smokeless.world GmbH

Moderation: MDirig Dr. Thomas Huber, Leiter der  
Abteilung Zukunftsfragen, Innovation, Bayerisches  
Staatsministerium für Gesundheit und Pflege
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Selbstbestimmungsrecht des pflege- 
bedürftigen Menschen: Nein heißt Nein!

Integrativ Pflegen:  
Empowerment pflegebedürftiger Menschen
Rainer Ammende, Leitung, München Klinik Akademie 

Wie können Wohnungsgesellschaften unterstützen?
Dr. Malte Maurer, M & A - Managing Director Corporate 
Development, Deutsche Wohnen SE

Patientenbedürfnisse ernst nehmen: Ein Beispiel exzel-
lenter Patientenversorgung am Universitätsspital Basel
Christine Jaiteh, Pflegeexpertin ANP  
für Abhängigkeitserkrankungen, Universitätsspital Basel

Frühe Förderung mit Konsequenzen: 
NIDCAP in der Universitätsklinik für 

 Kinder- und Jugendheilkunde Salzburg
Johann Binter, NIDCAP Professional, 
Gemeinnützige Salzburger Landeskliniken 
Betriebsgesellschaft mbH

Achtung Corpsgeist: Vertuschen von Straftaten im 
Gesundheitswesen und Wege aus dem Labyrinth
Dr. Silvia Deuring, Akademische Rätin,  
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht und Medizinrecht,  
Ludwig-Maximilians-Universität München

Moderation: Prof. Dr. Constanze Giese, Professorin  
für Ethik und Anthropologie, Katholische Stiftungshoch-
schule München
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18:00 – 19:30 saal a

Abendveranstaltung in Kooperation mit Health Care Bayern e. V.
Plastik – Wie gefährdet ist die junge Generation?

 Ist alles Plastik gesundheitsgefährdend? 
Ist Plastik = Plastik?
Prof. Dr. Dr. Andreas Luch, Leiter der
Abteilung Chemikalien und Produktsicherheit, 
Bundesinstitut für Risikobewertung
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Patientensicherheit: Wer kann es am besten?

Eröff nung und Begrüßung 
Dr. Ralf Langejürgen, 
Leiter, vdek-Landesvertretung 
Bayern und Claudia Küng, Kongressleiterin, 
Europäischer Gesundheitskongress München

Patientensicherheit im 
deutschen Gesundheitswesen – Chefsache!
PD Dr. Max Skorning, Bereichsleiter 
Stabsbereich Qualität und Patientensicherheit, 
Medizinischer Dienst des Spitzenverbandes 
Bund der Krankenkassen e. V. 
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Die nächste Generation ländlicher Krankenhäuser 

Ambulantisierung der Patienten-
versorgung in der Schweiz – 
Gut oder einfach billiger?
Heidi Hanselmann, 
Regierungspräsidentin, 
Gesundheitsdepartement 
des Kantons St. Gallen

Umgestaltung im Landkreis 
Rhön-Grabfeld
Landrat Thomas Habermann,
Landkreis Rhön-Grabfeld

Wie geht Patientensicherheit in Österreich?
Dr. Brigitte Ettl, 
Präsidentin, Österreichische 
Plattform Patientensicherheit 

Wie steht es mit der Patientensicherheit 
in der Schweiz?
PD Dr. René Schwendimann, 
Leiter Abteilung Patientensicherheit, 
Universitätsspital Basel 

Pia Paulsteiner, 
Sprecherin, Grüne Jugend München

Moderation: 
Ministerialdirigent Gerhard Zellner, 
Leiter der Abteilung Gesundheitlicher Verbrau-
cherschutz, Bayerisches Staatsministerium 
für Umwelt und Verbraucherschutz
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Weniger ist mehr?
Dr. Claus-Uwe Gretscher, 
Vorstandvorsitzender, 
Kliniken Südostbayern AG

Moderation: 
Bernhard Seidenath, 
MdL, Vorsitzender des Ausschusses 
für Gesundheit und Pfl ege, 
Bayerischer Landtag

Siegfried Hasenbein, Geschäftsführer, 
Bayerische Krankenhausgesellschaft e. V.

Dr. Ralf Langejürgen,
Leiter, vdek-Landesvertretung Bayern

Dr. Wolfgang Krombholz, 
Vorstandsvorsitzender, 
Kassenärztliche Vereinigung Bayerns 

Dr. Andreas Botzlar, 
2. Bundesvorsitzender, Marburger 
Bund und 1. Vizepräsident, 
Bayerische Landesärztekammer

Moderation: Nikolaus Nützel, 
Redakteur Wirtschaft / Sozialpolitik, 
Bayerischer Rundfunk

Patientensicherheit auf dem Prüfstand: 
Wer trägt die Verantwortung und was müssen wir verbessern? 

Diskussion mit:

Diskussion mit: 
KunststoffeKunststoffe

Dr. Peter Walger, 
Vorstandssprecher, 
Deutsche Gesellschaft für 
Krankenhaushygiene e. V.
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11:15 – 12:45 salon renoir

Transsektorale Notfallmedizin

Politische Rahmenbedingungen 
für eine umfassende Notfallversorgung
Staatsrat Dr. Matthias Gruhl, 
Behörde für Gesundheit

 und Verbraucherschutz

Moderne Konzepte der Rettungsmedizin
Dr. Michael Bayeff -Filloff , Ärztlicher Landesbeauftrag-
ter Rettungsdienst, Bayerisches Staatsministerium des 
Innern, für Sport und Integration

Innovation in der Akutversorgung 
durch die 116 117 und SmED
Dr. Dominik Graf von Stillfried, Geschäfts-
führer, Zentralinstitut für die kassenärzt-
liche Versorgung in der Bundesrepublik 
Deutschland

Integriertes Notfallzentrum (INZ) 
am Krankenhaus (BKG)
Andreas Diehm, Stellvertretender Geschäftsführer, 
Bayerische Krankenhausgesellschaft e. V.

Moderation: Prof. Dr. Andreas Beivers, 
Studiendekan Gesundheitsökonomie, 
Hochschule Fresenius für Management, 
Wirtschaft und Medien GmbH

09:00 – 11:00 saal a + b

Unsterblichkeit: Eine Vision der nächsten Generation?

11:15 – 12:45 salon cézanne/van gogh

Rehazugang: Ausreichend nieder-
schwellig & transparent?

Derzeitiger Rehazugang: Ausreichend niederschwellig 
& transparent – Welche Alternativen gäbe es? 
Thomas Bublitz, Hauptgeschäftsführer, 
Bundesverband Deutscher Privatkliniken e. V.

Rehabedarf von GKV-Versicherten – 
Was sagen die Daten?
Gerd Kukla, Referatsleiter Leistungsrecht/Rehabilitation 
und Selbsthilfe, GKV-Spitzenverband

Rehabedarf von Erwerbstätigen – Strate-
gien zur Optimierung des Reha-Zugangs
Jürgen Ritter, Leiter des Grundsatzreferats 
für das Recht der Rehabilitation und Teilhabe 
am Arbeitsleben, Deutsche Rentenversiche-
rung Bund

Rehabedarf von Pfl egebedürftigen – Wer stellt ihn fest, 
wie wird er umgesetzt?
Dr. Sabine Grotkamp, Leitung der SEG Leistungsbeur-
teilung/Teilhabe, MDK Niedersachsen

Reha: Hürden beim Zugang zur Rehabilitation für 
Menschen mit psychischer Erkrankung
Dr. Klaus Keller, Abteilungsleitung Rehabilitation, 
Herzogsägmühle

Rehabedarf & -zugang in anderen Ländern
Dr. Willy Oggier, Präsident, SW!SS REHA

Moderation: Dr. Ann-Kristin Stenger, Hauptgeschäfts-
führerin, Verband der Privatkrankenanstalten in Bayern e. V.

11:00 – 11:15  kaffe-/teepause und besuch der ausstellung

ab 08:00   registrierung / welcome bei einem frischen kaffee
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Dr. Gerald Gaß, 
Präsident, Deutsche 
Krankenhausgesell-
schaft e. V

Andreas Storm, 
Vorstandsvorsitzender, 
DAK-Gesundheit

Dr. Stefan Schaller,
Leiter, Siemens 
Healthcare 
Deutschland

Moderation: 
Prof. Dr. Jörg Debatin, 
Leiter, Health Innovation 
Hub, Bundesministerium 
für Gesundheit

11:15 – 12:45 saal a

(Haus-)ärztliche Versorgung der Zukunft – 
reell, virtuell oder hybrid?

Dorf sucht Doktor – Lösungen!
Dr. Jörg Berling, 
stellvertretender Vorstandsvorsitzender, 
Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen

Was macht die Schweiz?
Dr. Andy Fischer, 
CEO, Medgate

Was macht Deutschland? Docdirekt und die Zukunft 
Dr. Rita Bangert-Semb, Fachärztin für Allgemeinmedizin 
und Teleärztin bei docdirekt, Hausarztzentrum Wiesloch

Assistenz & Therapie mit Tieren – 
Ein unverzichtbarer Baustein?
Katharina Küsters & Layla 
der Assistenzhund, Gut Paulshof 
Assistenzhunde GbR

Anschießende Diskussion:
plus: Constanze Czimmeck, Bundeskoordinatorin  für 
Gesundheitspolitik , Bundesvertretung der Medizin-
studierenden in Deutschland e. V.

Moderation: Martin Degenhardt, 
Geschäftsführer, Freie Allianz der Länder-KVen (FALK)

g
e

su
n

d
h

e
it

sv
e

r
so

r
g

u
n

g11:15 – 12:45 saal b

Patientenbehandlung im Krankenhaus 
ist Mannschaftssport!

Hierarchische Strukturen – 
noch zeitgemäß?
Prof. Dr. Christoph Germer,  Direktor der 
Klinik und Poliklinik für Allgemein-, 
Viszeral,- Gefäß- und Kinderchirurgie, 
Universitätsklinikum Würzburg

Der „Patient“ im Fokus – Arbeiten 
im Netzwerk statt Einzelkämpfer
Kevin Pfaff ner, Projektmanager,
RHÖN-KLINIKUM AG

Wie entsteht Teamgeist? 
Robert Jeske, Pfl egedirektor, 
Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart

Diskussion mit: Prof. Dr. Jens Scholz, Vorstandsvorsit-
zender, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein; Prof. 
Dr. Axel Ekkernkamp, Ärztlicher Direktor und Geschäfts-
führer, BG Klinikum Unfallkrankenhaus Berlin gGmbH

Moderation: Anton J. Schmidt, 
Vorstandsvorsitzender, 
P.E.G. Einkaufs- und 
Betriebsgenossenschaft eG
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Wie lassen wir die Zukunft in unser 
Gesundheitswesen rein? 
Diskussion mit:

Fortschritt der Medizin in den 
USA – Wird Europa abgehängt? 
Prof. Dr. Dragan Primorac, 
M.D. Ph.D., The Penn State 
University and American 
Academy of Forensic Sciences
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11:15 – 12:45 salon picasso/dali

Krankenversicherung: Modelle für die „Next Generation“

Intro: Krankenversicherungen von heute: 
Ein Modell auch noch für die „Next Generation“?
Julia Kaub, Partnerin Gesundheitswirtschaft, 
KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Zukunft der Gesundheitsversorgung: 
Digitale Vernetzung als Chance
Dr. Irmgard Stippler, Vorstandsvorsitzende, AOK Bayern

Erwartungen junger Menschen an eine moderne 
Krankenversicherung
Dr. Hans Unterhuber, Vorstandsvorsitzender, 
Siemens-Betriebskrankenkasse
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Disruptive Business Modelle für Kranken-
versicherungen: Ist TK & ADA ein Zukunftsmodell?
Daniel Cardinal, Geschäftsbereichsleiter 
Versorgungsinnovation, Techniker Krankenkasse 

Onlinekrankenversicherung – Ein Zwischenstand
Dr. Roman Rittweger, Gründer und CEO, 
ottonova Krankenversicherung AG 

Anschließende Diskussion: plus: Julia Zink, Präsidentin 
der Denkfabrik BKK Young Talents, eine Initiative 
vom BKK Dachverband e. V. 

11:15 – 12:45 salon rumford

Ausbildung der Pflegeberufe im europäischen Vergleich – wo steht Deutschland? 

Die Pfl egeausbildung in Deutschland 
aus europäischer Sicht
Prof. Dr. Paul de Raeve, 
Generalsekretär, European Federation 
of Nurses Associations EFN

Worauf setzen Österreichs Kliniken? 
Barbara Klemensich, 
Pfl egedirektorin, 
Orthopädisches Spital Speising GmbH
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Abbruchquoten in der Pfl egeausbildung 
senken – was ist zu tun? Eine milieu-
orientierte Perspektive
Dr. Sabine Balzer, Schulleiterin, 
Berufsfachschule für Gesundheits- und 
Krankenpfl ege und Krankenpfl egehilfe 
am kbo-Inn-Salzach-Klinik

Moderation: 
Rainer Ammende, 
Leitung, München
Klinik Akademie

12:45 – 13:30  mittagspause und besuch der ausstellung

12:45 – 13:30 salon renoir

Wiederbelebungstraining der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung

13:30 – 14:50 salon cézanne/van gogh

Rehavergütungssystem – Zukunftsfähig? 

Die Schwächen des derzeitigen Systems
Ulf Ludwig, 
Vorstandsvorsitzer,
Medical Park AG

Wie wird Reha in der Schweiz erstattet?
Dr. Willy Oggier, 
Präsident, SW!SS REHA 

Wie wird Reha in Österreich erstattet?
Peter Thurnwalder, Key Account Manager Gesundheits-
dienstleistungen, Peter Thurnwalder Consulting

Zukunftskonzepte für die Rehavergütung -
Diskussion mit den Referenten sowie:

Gerhard Witthöft, 
Geschäftsführung, 
Deutsche Rentenversicherung 
Bayern Süd

Oliver Blatt, Leiter der Abteilung Gesundheit, 
Verband der Ersatzkassen e. V.

Moderation: Prof. Dr. Günter Neubauer, 
Direktor, Institut für Gesundheitsökonomik
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Digitale Notfallmedizin

Apps als Lebensretter
Dr. Heidrun Thaiss, 
Behördenleitung, Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung

Digitale Unterstützung 
bei der notfallmedizinischen 
Entscheidungsfi ndung
Prof. Dr. Sabine Blaschke, 
Ärztliche Leitung interdisziplinäre Notauf-
nahme, Universitätsmedizin Göttingen

Digitale Unterstützung bei der notfallmedizinischen 
Weiterbildung 
Dr. Martin Fandler, Betreiber des Blogs Nerdfallmedizin

Digitale Befundungssysteme für die notfallmedizini-
sche Röntgendiagnostik
Ph.D. Cristian Lorenz, Principal Scientist, 
Philips GmbH Innovative Technologies

Moderation: 
Prof. Dr. Christoph Dodt, 
Chefarzt, Notfallzentrum 
Klinikum München Bogenhausen 
und Pastpresident und Vorstandsmitglied, 

 Deutsche Gesellschaft Interdisziplinäre 
 Notfallaufnahme e. V.
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Digitalisierung im Krankenhaus – 
Was haben wir messbar erreicht?

Der Weg zum digitalen Krankenhaus 
Prof. Dr. Jens Scholz, 
Vorstandsvorsitzender, 
Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein

Digitalisierung im Krankenhaus – 
Was haben wir messbar erreicht? 
Prof. Dr. Axel Ekkernkamp, Ärztlicher 
Direktor und Geschäftsführer, BG Klinikum 
Unfallkrankenhaus Berlin gGmbH

Digitalisierung und Privatliquidation – 
Fluch(t) oder Segen?
Stephan Buttgereit, IT-Koordinator, 
PVS holding GmbH

Cybersicherheit im Krankenhaus: 
Fitnessmaßnahmen für das digitale 
Immunsystem
Prof. Dr. Wolfgang Hommel, Professur 
für IT-Sicherheit von Software und Daten, 
Universität der Bundeswehr

Moderation: Stefan Friedrich, Partner Gesundheitswirt-
schaft, KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

13:30 – 14:50 saal a

Kooperationspartner oder Konkurrenten: 
Was sagt das Kartellamt?

 Brauchen wir neue Wettbewerbsregeln 
für die gesetzliche Krankenversorgung?
Prof. Achim Wambach, 
PhD, Präsident, ZEW – Leibniz-Zentrum 
für Europäische Wirtschaftsforschung GmbH 
Mannheim und Vorsitzender der Monopol- 

 kommission

Trends im Krankenhaussektor: 
Treiber oder Getriebene?
Dr. Claus-Uwe Gretscher, 
Vorstandsvorsitzender, 
Kliniken Südostbayern AG

Trends im ambulanten Sektor: 
Treiber oder Getriebene?
Jörg Hoff mann, Geschäftsführer, 
Kassenärztliche Vereinigung Hessen

Moderation: 
Thomas Rüger, Partner Gesundheitswirt-
schaft & Public Sector, KPMG AG Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft
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Moderation: Julia Kaub, Partnerin Gesundheitswirtschaft, 
KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
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15:00 – 16:20 salon rumford

Tatsächlicher Pflegebedarf: Was kommt 
mit den Vorbehaltsaufgaben in der Pflege?

Stolpersteine: Der rechtliche Rahmen 
der Vorbehaltsaufgaben
Prof. Dr. iur. Gerhard Igl, 
Universitätsprofessor a. D.

Chancen und Herausforderungen: 
die Bedeutung pfl egerischer Vorbehalts-
aufgaben für die Gesundheitsversorgung
Prof. Dr. Jürgen Härlein, Studiengangs-
leitung Angewandte Pfl egewissenschaften, 
Evangelische Hochschule Nürnberg

Die Umsetzung der Vorbehaltsaufgaben 
in der Pfl egepraxis
Andrea Ellermeyer, Organisationsentwick-
lung Pfl ege, Klinikum rechts der Isar der 
Technischen Universität München

Moderation: Claudia Hauck, 
Geschäftsführerin, 
Caritas-Gemeinschaft 
für Pfl ege- und Sozialberufe 
Bayern e. V.

14:50 – 15:00  kaffee-/teepause und besuch der ausstellung

13:30 – 14:50 salon rumford

Pflegekräfte und Auszubildende anwerben und richtig integrieren

Betriebliche Integration von Pfl egefachkräften 
aus dem Ausland - Vorstellung der Hans-Böckler Stiftung
Sigrid Rand, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
Institut für Wirtschaft, Arbeit und Kultur 
der Goethe-Universität Frankfurt am Main
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Rekrutierung von ausländischen Pfl ege-
kräften durch die Bundesagentur für Arbeit
Thorsten Rolfsmeier, Geschäftsbereichsleiter 
Internationaler Personalservice, Zentrale 
Auslands- und Fachvermittlung der Bundes-
agentur für Arbeit Ankommen in Deutschland: Was war wichtig? 

Ein Rückblick von Angekommenen
Rubina Doglod, Pfl egekraft, München Klinik

Ankommen in Deutschland: 
Wie gelingt das? 
Amar Rahmanović, 
Pfl egekraft, München Klinik

Moderation: Christa Gottwald, 
Klinikleitung, München Klinik

15:00 – 16:20 saal b

Gewalt & Diebstahl: Sicherheitsmaß-
nahmen im Krankenhaus 

Krankenhäuser – Off en für alle 
Prof. Christine Nickl-Weller, 
Vorstandsvorsitzende, Nickl & Partner 
Architekten

Tatort Krankenhäuser – 
Was sagen die Zahlen? 
Kriminaloberkommissar 
Stefan Streifeneder, 
Leiter des Sachgebietes Prävention, 
Bayerisches Landeskriminalamt 

Notaufnahme: Gewalt & De-Eskalation, 
Vorbeugung und Schutzmaßnahmen
Michaela Hutzler, 
stellvertretende Pfl egedirektorin, 
Klinikum Weiden

Wie off en kann eine Kinderklinik sein? 
Alexander Schmidtke, 
Hauptgeschäftsführer, 
Regiomed-Kliniken GmbH

Diebstahl – Wäsche ist wertvoll!
Moritz Schäpsmeier, Projektmanager, 
Sitex Texile Dienstleistung 
Simeonsbetriebe GmbH

Moderation: Prof. Dr. Achim Jockwig, 
Vorstandsvorsitzender, Klinikum Nürnberg
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Regelversorgung & Digitalisierung in der 
ambulanten pflegerischen Versorgung

Möglichkeiten in der Pfl ege aus Sicht des BMG
Ministerialdirigentin Birgit Naase, Leiterin 
der Abteilung Pfl egesicherung/Prävention, 
Bundesministerium für Gesundheit

Wo ist die Grenze zu Lifestyleprodukten 
und sich entwickelnden Gebrauchsgegen-
ständen?
Prof. Dr. Franz Benstetter, Prodekan der 
Fakultät für Angewandte Gesundheits- und 

 Sozialwissenschaften, Technische Hoch-  
 schule Rosenheim

Digitalisierung in der Pfl ege in Japan
Takashi Ansai, 1. Botschaftssekretär, 
Botschaft von Japan

Assistierte Pfl ege - 
vorhandene Lösungen zum Pfl egenotstand 
Michael Merk, Geschäftsleitung, 
Bentronic Gesellschaft 
für Medizintechnik GmbH

Moderation: 
Dr. Marianna Hanke-Ebersoll, 
Bereich Grundsatz Pfl ege/HKP, 
AOK Bayern
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Reha der nächsten Generation: Junge 
Unternehmen präsentieren ihre Ideen

Abnehmen
Levent Öztürk, 
Co-Founder, feastr GmbH 

Physiotherapie
Kim Budelmann, Produktmanagerin, 
Temedica GmbH

Neurorehabilitation
Julian Specht, Geschäftsführer, 
Living Brain GmbH

Logopädie
Dr. Mona Späth und Dr. Hanna Jakob, 
Geschäftsführerinnen, neolexon UG

Raucherentwöhnung
Daniel Kilger, CEO, 
Smokeless.world GmbH

Psychotherapie
Nora Blum, Geschäftsführerin 
& CEO, Selfapy GmbH

Moderation: Daniel Kilger, 
CEO, Smokeless.world GmbH

16:30  ende des kongresses; kostenlose bustransfers zum fl ughafen/ … >>>                                 … bahnhof / oktoberfest                                

Co-Founder, feastr GmbH Co-Founder, feastr GmbH Co-Founder, feastr GmbH Co-Founder, feastr GmbH Co-Founder, feastr GmbH Co-Founder, feastr GmbH Co-Founder, feastr GmbH 

, Produktmanagerin, 

Dr. Mona Späth und Dr. Hanna JakobDr. Mona Späth und Dr. Hanna JakobDr. Mona Späth und Dr. Hanna Jakob, Dr. Mona Späth und Dr. Hanna JakobDr. Mona Späth und Dr. Hanna Jakob
Geschäftsführerinnen, neolexon UGGeschäftsführerinnen, neolexon UG

RaucherentwöhnungRaucherentwöhnungRaucherentwöhnung

, Geschäftsführerin 

Pfl egekräfte von den Philippinen anwerben
Theresa Dizon-De Vega, Botschafterin, 
Botschaft der Republik der Philippinen
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Prof. Dr. Franz Benstetter, 
Prodekan der Fakultät für 
Angewandte Gesundheits- und 
Sozialwissenschaften, Technische 
Hochschule Rosenheim. Berater für 
Risikotragungs- und Gesundheits-
management-Projekte für Versiche-
rungen, Versorgungsunternehmen 
und Organisationen. 

Dr. Jörg Berling, 
Seit 2011 stellv. Vorstandsvor-
sitzender der Kassenärztlichen 
Vereinigung Niedersachsen, Mitglied 
im Satzungsausschuss der Kassen-
ärztlichen Bundesvereinigung und 
in diversen Unterausschüssen des 
Gemeinsamen Bundesausschusses. 
Seit 1992 Facharzt für Allgemein-
medizin.

Johann Binter, 
Seit 2003 im Uniklinikum Salzburg 
auf der Division für Neonatologie 
Salzburg tätig. Leitend verantwort-
lich in der Umsetzung und Imple-
mentierung des Goldstandards  
NIDCAP in den praktischen Alltag. 
Derzeit  in der Ausbildung zum  
NIDCAP-Trainer.

Prof. Dr. Sabine Blaschke, 
Seit 2012 Ärztliche Leitung der 
Interdisziplinären Notaufnahme, 
Universitätsmedizin Göttingen.  
Seit 2010 außerordentliche  
Professorin für Innere Medizin.  
2003 Habilitation und Venia  
Legendi Innere Medizin.

Oliver Blatt, 
Seit 2009 Leiter der Abteilung 
Gesundheit des Verbandes der 
Ersatzkassen e. V. Seit 2001 beim 
vdek beschäftigt, zuletzt als stellv. 
Leiter der Abteilung Prävention und 
Rehabilitation. Zuvor von 1995 - 
2001 für den IKK-Bundesverband als 
Referent für Fragen der Krankenh-
ausversorgung tätig.

Nora Blum, 
Geschäftsführerin und CEO der  
Selfapy GmbH, Gründung im Jahr 
2016. Zuvor in verschiedenen  
Psychiatrien und psychotherapeuti-
schen Praxen sowie bei Rocket 
Internet tätig gewesen. Studium der 
Psychologie an der University  
of Cambridge.

Dr. Andreas Botzlar, 
Oberarzt Unfallchirurugie/Orthopädie 
an der BGU Murnau. Beim Marburger 
Bund in Bayern Landesvorsitzender 
und auf Bundesebene 2. Vorsitzender.

Prof. Dr. Johannes Brachmann, 
Seit 2017 Medizinischer Geschäftsführer, 
REGIOMED-Kliniken und seit 2016 
Leiter Medical Board, Exekutivkomitee, 
Medical School, REGIOMED-Kliniken. 
Zudem seit 1998 als Chefarzt der II. 
Med. Klinik, Kardiologie, Angiologie, 
Pneumologie, Klinikum Coburg tätig.

Dr. Johannes Bruns, 
Seit 2006 Generalsekretär der Deut-
schen Krebsgesellschaft mit Sitz in  
Berlin. Zuvor Leiter der Abteilung 
für medizinische Grundsatzfragen / 
Leistungen beim Verband der Ange-
stellten Krankenkassen e. V. (VdAK)
 

Thomas Bublitz, 
Seit 2004 Hauptgeschäftsführer des 
BDPK. Gleichzeitig ist er Geschäfts-
führer des Institut für Qualitätsma-
nagement. Er vertritt die Interessen 
des BDPK als Mitglied im Vorstand 
der Deutschen Krankenhausgesell-
schaft e.V. und im Unterausschuss 
Veranlasste Leistungen des G-BA.

Kim Budelmann, 
Produktmanagerin des digitalen 
Therapie-Assistenten „Mineo“.  
Verantwortliche für Medical Content 
und alle Zertifizierungsthemen 
in der Temedica GmbH. Staatlich 
geprüfte Physiotherapeutin (B.Sc.) 
und Gesundheitsmanagerin (M.Sc.).

Stephan Buttgereit, 
IT-Koordinator der PVS holding  
mit Fokus auf smarte Lösungen zur  
optimalen Information und 
maximalen Entlastung von Kunden. 
Davor tätig bei der PVS rhein-ruhr 
und der PVS infotec.  
Diplom-Oecotrophologe.

Daniel Cardinal, 
Geschäftsbereichsleiter Versor-
gungsinnovation bei der Techniker 
Krankenkasse, davor Leiter der 
Stabstelle Strategisches Vertrags- 
und Versorgungsmanagement. 
2006-2014 Tätigkeit in der GKV im 
Bereich Vertrags- und Versorgungs-
management.

Dr. Djork-Arné Clevert, 
Seit 2019 Direktor der Machine 
Learning Research Group bei Bayer 
AG, seit 2015 für die Bayer AG im 
Bereich Bioinformatik tätig. Zuvor als 
Senior Scientist für unterschiedliche 
Unternehmen tätig und als “post-
doctoral Marie-Curie Fellow” am 
Sepp Hochreiter Labor der Johannes 
Kepler Universität, Linz beschäftigt.

Constanze Czimmeck, 
Bundeskoordinatorin für Gesund-
heitspolitik, Bundesvertretung der 
Medizinstudierenden in Deutschland 
e. V. und Medizinstudentin an der 
Charité Berlin. Engagement als  
Sprecherin der Fachschaftsinitiative 
Medizin Berlin sowie in der  
European Medical Students 
Association.

Prof. Dr. Jörg Debatin, 
Seit März 2019 Chairman des Health 
Innovation Hub des Bundesministe-
riums für Gesundheit. 2014–2018 Vice 
President und CTO von GE Healthcare, 
USA. Von 2011–2014 CEO der amedes 
Holding AG und Vice-President bei 
GE Healthcare, zuvor Vorstandsvor-
sitzender des Universitätsklinikums 
Hamburg. 

Rainer Michael Ammende, 
Seit 2004 Akademieleitung,  
München Klinik. Mitglied im Deut-
schen  Bildungsrat für Pflegeberufe 
und im Bayerischen Landespflege- 
rat. B.A. Hons., University College 
London. Dipl. Pflegepädagoge, 
Humboldt Universität Berlin.

Takashi Ansai, 
Seit 2017 Erster Botschaftssekretär 
(Attaché für Gesundheit und Soziale 
Sicherung) an der Botschaft von 
Japan in Berlin. Von 2005 bis 2017 
im Japanischen Ministerium für 
Gesundheit, Arbeit und Wohlfahrt 
tätig, dabei u. a. zuständig für die 
Reform der Krankenversicherung 
und Pflegeversicherung.

Dr. Soha Asgari, 
Beratende Ärztin bei der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, seit  
2017 in Weiterbildung für  
Sozialmedizin. Von 2014–2016 ltd. 
Oberärztin in der Kinder- und 
Jugendrehabilitation. 2014 Aner-
kennung Schwerpunkt Pädiatrische 
Hämatologie-Onkologie, 2009 
Facharzt-Anerkennung Pädiatrie.

Dr. Clemens Martin Auer,
Mit der 2018 erfolgten Zusammen-
legung des Gesundheits- mit dem 
Sozialministerium wurde Auer zum 
Sonderbeauftragten für Gesundheit 
ernannt. Für die Periode 2019 bis 
2022 im Exekutivrat der WHO. Von 
2005 bis 2018 leitete er die Sektion I 
(Gesundheitssystem, Zentrale Koor-
dination) im Bundesministerium  
für Gesundheit.

 

Jana Aulenkamp, 
Gründungsmitglied und Bloggerin 
bei #Gesundheit, Teil der Initiative 
#SHEHEALTH. Ehemalige Präsidentin 
der Bundesvertretung der Medizin-
studierenden in Deutschland.  
Doktorandin am Berufsgenos-
senschaftl. Universitätsklinikum 
Bergmannsheil in Bochum.

Dr. Sabine Balzer, 
Schulleiterin am kbo-Inn-Salzach-
Klinikum. Zuvor tätig in Kranken-
pflegeschulen, Hochschulen und 
einer Universität in Österreich.  
Ausbildung zur Krankenschwester 
mit anschließendem Studium  
und Promotion. 

Dr. Rita Bangert-Semb, 
Seit 2018 Geschäftsführerin und 
Gesellschafterin, ÜBAG Hausarzt-
Zentrum Metropolregion GbR. 
Seit 2017 Geschäftsführerin MVZ 
Hausarzt-Zentrum Neulussheim-
Ortsmitte GmbH, seit 2006 
Niederlassung in eigener Praxis 
für Allgemeinmedizin, Wiesloch. 
Teleärztin bei docdirekt.

Dirk Barten, 
Seit 2016 Geschäftsführer der Intu-
itive Surgical Deutschland GmbH. 
Davor Geschäftsführer der Schölly 
Fiberobtic GmbH. Von 1998–2002  
für GE Healthcare GmbH u. a. als 
Integration Manager für die Akqui-
sition von Medizintechnikunter-
nehmen tätig gewesen. 

Alwin Baumann, 
Er ist seit 2018 Sprecher des 
gemeinnützigen Vereins Bündnis 
Kinder- und Jugendreha e. V., einem 
Zusammenschluss aller bundesdeut-
schen Rehakliniken für Kinder und 
Jugendliche und der entspre-
chenden med. Gesellschaften und 
Verbände. Davor war Baumann über 
35 Jahre Klinikleiter.
 

Dr. Michael Bayeff-Filloff, 
Seit 2010 Chefarzt Zentrale Notauf-
nahme, Klinikum Rosenheim.  
Chirurg, Unfallchirurg, Notfallme-
dizin, ärztliches Qualitätsmanage-
ment. Ärztlicher Landesbeauftragter 
Rettungsdienst Bayern seit 2013. 
Ärztlicher Leiter Rettungsdienst  
seit 1998.

Markus Bechtiger, 
Seit 2018 Chief Human Resources 
Officer, Privatklinikgruppe Hirslan-
den. 2015–2018 Leiter HR Schweiz 
und Mitglied der Geschäftsleitung, 
Zurich Insurance Company, zuvor 
bereits ein Jahr Leiter HR Services 
Schweiz. 2007–2014 verschiedene 
ltd. Positionen als HR Business 
Partner, UBS AG.

Prof. Dr. Andreas Beivers, 
Professor für VWL und Studiendekan 
für Gesundheitsökonomie an der 
Hochschule Fresenius in München. 
Zuvor Bereichsleiter und wissen-
schaftl. Mitarbeiter am Institut für 
Gesundheitsökonomik. Zudem  
ist er assoziiertes Mitglied des RWI,  
Kompetenzbereich Gesundheit.

Wir freuen uns in diesem Jahr  
auf die folgenden Referenten: 
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Timo Frank, 
Gründer von #Gesundheit. Master-
student der Gesundheitsökonomie 
an der Universität Bayreuth und für 
die Vivy GmbH in Berlin tätig.  
Zuvor Studium in Wiesbaden und an 
der University of North Carolina at 
Chapel Hill. 

Stefan Friedrich,
Partner Governance & Assurance 
Services Healthcare der KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. 
Schwerpunkt: neue Businessmodelle 
im Healthcare-Bereich. Seit 2009 
Dozent für Gesundheitsökonomie  
an der Dresden International 
University. Dipl.-Kaufmann. 

Dr. Florian Fuhrmann, 
Gründer und Geschäftsführer der  
KV Telematik GmbH, einem Tochter-
unternehmen der KBV. Das Unter-
nehmen entwickelt Telematik- und 
eHealth-Anwendungen für Ärzte 
und Patienten. Zuvor mehr als  
12 Jahre im Bereich eHealth in der 
ambulanten und stationären  
Versorgung tätig.

Dr. Gerald Gaß, 
Seit 2018 Präsident der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft e. V. 
Geschäftsführer eines öffentlichen 
Krankenhausträgers in Rheinland-
Pfalz.

Prof. Dr. Christoph-Thomas Germer, 
Seit 2008 Direktor der Klinik und 
Poliklinik für Allgemein-, Viszeral-, 
Transplantations-, Gefäß- und 
Kinderchirurgie des Universitätskli-
nikums Würzburg. Davor Leiter der 
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 
Thoraxchirurgie, Klinikum Nürnberg 
(2004–2008).

Prof. Dr. Constanze Giese,
Moraltheologin, seit 2001 Professorin 
für Ethik und Anthropologie in 
der Pflege und Vorsitzende der 
interdisziplinären Ethikkommission, 
Katholische Stiftungshochschule 
München. Dort zuvor im Amt der 
Dekanin. Studium der kath. Theologie 
und Philosophie. Examinierte Kran-
kenschwester mit Berufserfahrung in 
Akutpsychiatrie und Intensivpflege.

Frank Gotthardt,
Gründer und Vorstandsvorsitzender  
der CompuGroup Medical SE.  
Außerdem Landesvorsitzender des 
Wirtschaftsrates der CDU e. V. in 
Rheinland-Pfalz.

Christa Gottwald,
Seit 2018 pflegerische Klinikleitung, 
München Klinik Süd. Zuvor pflege-
rische Klinikleitung München Klinik 
Neuperlach. Die Diplom-Pflege- 
wirtin ist berufene Expertin für den 
1. Expertenstandard Dekubitus- 
prophylaxe und Lehrerin für 
Gesundheitsberufe.

Dr. Claus-Uwe Gretscher, 
Seit 2015 Vorstandsvorsitzender 
der Kliniken Südostbayern AG, 
Traunstein. Zuvor leitend im 
kaufmännischen Funktionen der 
RHÖN-KLINIKUM AG und der Sana 
Kliniken AG sowie in den Bereichen 
Qualitätsmanagement, IT, Prozesse, 
Medizincontrolling in weiteren Klini-
ken tätig. Facharzt für Innere Medizin 
und Dipl.-Krankenhausbetriebswirt.

Dr. Sabine Grotkamp,
Ärztin für Chirurgie/Visceral- 
chirurgie. Seit 2004 Leiterin der 
Sozialmedizinischen Experten-
gruppe „Leisungsbeurteilung/
Teilhabe“ der MDK-Gemeinschaft. 
Vizepräsidentin der Deutschen 
Gesellschaft für Sozialmedizin  
und Prävention.

Staatsrat Dr. Matthias Gruhl, 
Staatsrat bei der Behörde für 
Gesundheit und Verbraucherschutz, 
Freie und Hansestadt Hamburg. 
Zuvor in obersten Landesgesund-
heitsbehörden in Hessen, Bremen 
und Hamburg tätig. Facharzt für 
Öffentliches Gesundheitswesen  
und Allgemeinmedizin.

Landrat Thomas Habermann, 
Seit 2013 Landrat des Landkreises 
Rhön-Grabfeld.  
Von 2001-2003 Richter am OLG 
Bamberg. Davor Tätigkeit als Richter 
und Staatsanwalt u. a. in Nürnberg, 
Schweinfurt (1984–2002). Studium 
der Rechtswissenschaften in  
Augsburg und Erlangen.

Julia Hagen, 
Director Regulatories & Politics des 
Health Innovation Hubs des Bundes-
gesundheitsministeriums. Versteht 
sich im Bereich digitale Anwendun-
gen auf die Übersetzung zwischen 
gesetzlichen Anforderungen und 
praktischer Umsetzung. Nach ihrem 
Master of Public Administration 
verantwortete sie bis Mai 2019 den 
Bereich Health & Pharma im Digital-
verband Bitkom. 

Dr. Marianna Hanke-Ebersoll, 
Referentin im Bereich Grundsatz/
Recht – Pflege/HKP bei der AOK 
Bayern. Zuvor Referentin Pflege im 
AOK Bundesverband. Promotion 
zum Dr. rer. pol. nach Studium der 
Volkswirtschaftslehre an der LMU  
München, Schwerpunkt Gesund-
heitsökonomie.

Jessica Hanneken,
Seit 2012 bei der Deutschen   
Apotheker- und Ärztebank eG,  
stellvertretende Direktorin Haupt-
stadtrepräsentanz.  
2009– 2011 Referentin für Parla-
ments- und Regierungskontakte der 
Bundesärztekammer. 2006 – 2009 
Rechtsabteilung der Bundeszahn-
ärztekammer. Rechtsanwältin.

Regierungspräsidentin
Heidi Hanselmann,
Regierungspräsidentin des  
Kantons St. Gallen, zudem  
seit 2004 Gesundheitsministerin.  
Seit Mai 2019 Präsidentin der  
Schweizerischen Konferenz der 
kantonalen Gesundheitsdirek- 
toren. 7 Jahre Präsidentin der 
Gesundheitsförderung Schweiz.

Martin Degenhardt, 
Seit 2011 Hauptstadtrepräsentant 
und seit 2018 Geschäftsführer der 
Freien Allianz der Länder-Kven 
(FALK).

Prof. Dr. Paul De Raeve, 
Seit 2002 Generalsekretär der Euro-
pean Federation of Nurses Associa-
tions (EFN). Lehrbeauftragter an der 
John Hopkins University Baltimore 
(US). PhD vom Kings College London, 
Master in Pflegewissenschaft (VUB) 
und Statistik (KUB). 

Dr. Silvia Deuring, 
Seit April 2019 akademische Rätin  
a. Z. an der Ludwig-Maximilians-
Universität München.  
2016-2019 Mitarbeiterin am Institut 
für Deutsches, Europäisches und 
Internationales Medizinrecht und 
Bioethik der Universitäten Heidel-
berg und Mannheim. Promotion  
im Bereich des Medizinrechts.

Dr. York Dhein,
Seit 2014 Vorstandsvorsitzender 
Johannesbad Holding AG & Co. KG. 
2007–2012 Kienbaum Management 
Consultants zuletzt als Principal / 
Leiter Health Care.  
2002–2007 Siemens Betriebskran-
kenkasse. 1994–2002 Facharzt 
für Innere Medizin mit den 
Schwerpunkten Kardiologie und 
Pneumologie.

Andreas Diehm, 
Seit 1997 in verschiedenen Funktio-
nen bei der Bayerischen Krankenh-
ausgesellschaft (BKG) tätig. Derzeit 
stellvertretender Geschäftsführer 
und Leiter des Geschäftsbereiches II 
(Planung, Investition, Vernetzung 
und ambulante Leistungen) sowie 
Geschäftsleiter des Bayerischen Ins-
tituts für Krankenhaus-Organisation 
und -Betriebsführung GmbH (BIK).

Theresa Dizon-De Vega, 
Seit 2018 Vorsitzende, Verwal-
tungsrat des Auswärtigen Dienstes 
sowie leitende Beamtin, Büro des 
Unterstaatssekretärs für Verwaltung, 
Botschaft der Republik der Phillippi-
nen. Davor 2 Jahre Generalkonsulin, 
Philippinisches Generalkonsulat & 
stellv. Vorsitzende, Philippine Center 
Board, New York. 
 

Rubina Doglod, 
Fachkrankenpflegerin in der Stroke 
Unit, Klinikum Bogenhausen. 
2012 Anerkennungsverfahren in 
Deutschland. Pflegeausbildung in 
Bosnien-Herzegowina.

 

Melanie Dold, 
Seit 2014 Leitung Referat Zentrale 
Prüfstelle Prävention beim Verband 
der Ersatzkassen (vdek). Strukturel-
ler Aufbau und Weiterentwicklung 
der bundesweiten Einrichtung sowie 
Definition von Prüfkriterien zur 
Prüfung von Präventionskursen nach 
§ 20 SGB V im Namen der gesetzlichen 
Krankenkassen. 

Prof. Dr. Christoph Dodt, 
Seit 2007 Chefarzt des Notfall- 
zentrums, München Klinik Bogen-
hausen. Past Präsident der Deut-
schen Gesellschaft Interdisziplinäre 
Notfall- und Akutmedizin (DGINA). 
Mitglied des Executive Councils der 
European Society of Emergency 
Medicine. Internist, Notfall- 
mediziner, Intensivmediziner.

Prof. Dr. Axel Ekkernkamp, 
Geschäftsführer Medizin der  
BG Kliniken - Klinikverbund der 
gesetzlichen  Unfallversicherung 
gGmbH. Ärztlicher Direktor und 
Geschäftsführer, BG Klinikum Unfall-
krankenhaus Berlin (ukb). Direktor 
des Zentrums für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Rehabilitative 
Medizin der Universitätsmedizin 
Greifswald.

Prof. Dr. Arno Elmer, 
Professor an der FOM Hochschule 
für Oekonomie & Management 
gemeinnützige Gesellschaft mbH u. 
a. E-Health und Gesundheitsökono-
mie. Gründer und Geschäftsführer 
der Innovation Health Partners 
GmbH sowie der Better@Home 
Service GmbH. 

Andrea Ellermeyer, 
Seit 2019 Leitung Pflegewissen-
schaft am Klinikum rechts der 
Isar der Technischen Universität 
München. Zuvor seit 2015 in der 
Organisationsentwicklung Pflege der 
München Klinik tätig. Von 1988-2015 
Fachkrankenschwester Intensiv 
im  Kantonsspital Luzern, KKH 
Berchtesgaden und Städt. Klinikum 
München-Harlaching.

Dr. Brigitte Ettl, 
Seit 2007 Ärztliche Direktorin des 
Krankenhauses Hietzing im Wiener 
Krankenanstaltenverbund. Präsi-
dentin Österreichische Plattform 
Patientensicherheit. Gründungs-
mitglied Weitmoser Kreis. Leitung 
des Karl Landsteiner Institutes für 
Klin. Risikomanagement. Seit 2018 
Universitätsrätin der MedUni Wien. 
Seit 2016 außerordentliches Mitglied 
des Landessanitätsrates Wien.

Dr. Martin Fandler, 
Als Oberarzt in der Notaufnahme 
und als Notarzt tätig. Gemeinsam 
mit Dr. Philipp Gotthardt gründete 
er das Projekt „Nerdfallmedizin“, 
das kostenlose, moderne und 
zielgruppengerechte notfallmedizi-
nische Fortbildung an mittlerweile 
zehntausende „Follower“ bringt.

Dr. Andy Fischer, 
CEO und Gründer von Medgate.  
Bis 2006 war er Helikopternotarzt  
bei der Rega. Er ist Präsident der 
ISfTeH und hat einen Lehrauftrag  
für Telemedizin (Universität Zürich). 
Fischer studierte Humanmedizin und 
absolvierte eine chirurgische und 
notfallmedizinische Fachausbildung.

Dr. Axel Fischer, 
Seit 2014 Vorsitzender der  
Geschäftsführung der München  
Klinik. Profunde Erfahrungen als 
Arzt,  Klinikmanager und Berater, 
zuletzt tätig bei Boston Consulting 
Group. Zuvor fast  4-jähr. Leitung  
des bundesweiten Med. Manage-
ment der Schön Kliniken.
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Lorena Jaume-Palasí, 
Executive Direktor, The Ethical 
Tech Society. Forscht zur Ethik in 
der Technik. 2018 erhielt sie mit 
der Initiative AlgorithmWatch die 
Theodor-Heuss-Medaille „für ihren 
Beitrag zu einer differenzierten 
Betrachtung von Algorithmen und 
deren Wirkmechanismen“. 2017 
von der Regierung Spaniens in den 
Weisenrat zu KI berufen. 

Robert Jeske, 
Seit 2018 Pflegedirektor, Stuttgarter 
Robert-Bosch-Krankenhauses (RBK). 
Zuvor durchlief er alle Verantwor-
tungsbereiche in der Pflege bis 
zum stellv. Vorstand für Pflege und 
Patientenservice am Universitäts- 
klinikum in Bonn.  Gesundheits- 
und Krankenpfleger, Diplom-Pflege-
wirt (FH), MBA.

Prof. Dr. Achim Jockwig, 
Seit 2017 Vorstandsvorsitzender 
des Klinikums Nürnberg, davor 
Geschäftsführender Direktor, Carl 
Remigius Medical School. 2009-2016 
Vizepräsident der Hochschule Frese-
nius für den Fachbereich Gesundheit 
& Soziales. Dekan Fachbereich 
Gesundheit & Soziales. 2005-2009 
Krankenhausgeschäftsführer.

Reiner Kasperbauer, 
Seit 2002 Geschäftsführer, MDK 
Bayern. Davor zwei Jahre Vorstands-
vorsitzender der neu fusionierten 
IKK Bayern. 1996 Gründung der BKK 
Vereins- und Westbank in Hamburg 
und zusätzliche Übernahme der 
Position des Vorstandes, anschlie-
ßend Fusion beider BKK in die BKK 
HypoVereinsbank.

Julia Kaub, 
Wirtschaftsprüferin und Partnerin 
bei der KPMG AG WPG im Bereich 
Gesundheitswirtschaft. Neben der 
Prüfung von gesetzlichen Kranken-
kassen hat sie sich auf prozessuale 
und prüfungsnahe Themenstel-
lungen bei Unternehmen in der 
Gesundheitswirtschaft spezialisiert.

Dr. Klaus Keller, 
Abteilungsleiter Rehabilitation. 
Seit 2008 in Leitungsfunktion für 
medizinische, berufliche und soziale 
Rehabilitation. Mitglied im Arbeits-
ausschuss der BAG RPK e. V.,  
Mitglied in der AG ICF in DGSMP und 
DGRW, diverse weitere Gremien-
arbeit.

Daniel Kilger, 
Serial-Entrepreneur, gründete sein 
erstes Startup mit 14 Jahren. Aktuell 
ist er CEO & Founder bei Smokeless, 
Chairman der Startup SAFARI 
München und Founder bei Founders 
Syndicate. Er ist Teil unterschiedli-
cher Initiativen, auch als Mentor & 
Coach für Firmen wie Techstars.

Carla Kirmis, 
Seit Oktober 2018 als Referentin für 
Handel und E-Commerce bei der IHK 
für München und Oberbayern tätig. 

Barbara Klemensich, 
Seit 2010 Pflegedirektorin im 
Orthopädischen Spital Speising. 
1995–2010 Oberschwester im 
Wilhelminenspital, zunächst in der 
Urologie, dann auch in der Gynäko-
logie. Riskmanagementausbildung 
der Österreichischen Ärztekammer 
Wien. 2006-2008 MBA, Health Care 
Management WU Wien.

Sigrid König, 
Seit 2010 Vorständin des Landes- 
verbandes der Betriebskranken- 
kassen in Bayern.

Matthias Kohl, 
Seit 2017 Head of Digital Factory und 
Stellvertreter des CDO, DAK-Gesund-
heit. Zuvor war er als Leiter der 
Betriebsorganisation und in anderen 
Führungspositionen für  
die DAK-Gesundheit im Einsatz.

Dr. Thomas Krössin, 
Seit 2018 Geschäftsführer  
Geschäftsbereich Krankenhäuser, 
Johanniter GmbH. 2015–2018 medizi-
nischer Geschäftsführer, Städtisches 
Klinikum  München. 2012–2015 
Geschäftsführer des Evangelischen 
Krankenhauses Bielefeld gGmbH und 
des Epilepsie-Zentrums Bethel des 
Krankenhauses Mara gGmbH.

Dr. Wolfgang Krombholz, 
Seit 2011 Vorsitzender des Vorstandes 
der KVB. Zuvor kommissarischer 
Leiter als Interims-Vorstandsvorsit-
zender des Bayerischen Hausärzte-
verbandes. Mitglied des Vorstandes 
der Bayerischen Landesärztekammer 
und Delegierter des Ärztetages.

Claudia Küng,
Geschäftsführerin,  
WISO S. E. Consulting GmbH.,  
Leiterin Büro München. Geschäfts-
führendes Vorstandsmitglied von 
Health Care Bayern e. V.. Lehrbe-
auftragte an der TU München für 
Gesundheitspolitik und -ökonomie.

Katharina Küsters, 
Sachverständige für Assistenzhunde 
(BDSF e. V.), Dozentin für Assistenz-
hunde-Ausbilder und Fachautorin. 
Seit 2007 zunächst ehrenamtlich, 
später hauptberufl. Ausbildung 
von Assistenzhunden. Mehrjährige 
Tätigkeit in einer internationalen 
Unternehmensberatung. Studium 
zur Dipl. Soz. Arb.

Gerd Kukla, 
Referatsleiter Leistungsrecht/ 
Rehabilitation/Selbsthilfe des  
GKV-Spitzenverbands. Seit 1992 auf 
Bundesebene im Leistungs- und 
Reha-Bereich der GKV tätig, seit  
der Errichtung im Jahr 2008 Mitar-
beiter der GKV-SV. Krankenkassen-
betriebswirt. 

 

Prof. Dr. Jürgen Härlein,
Seit 2012 Professor für Pflegewis-
senschaft an der Evangelischen 
Hochschule Nürnberg. 2011 Promo-
tion zum Dr. rer. cur. (Charité-Uni-
versitätsmedizin Berlin). Seit 2001 
Lehrtätigkeit in hochschulischer und 
außerhochschulischer Bildung im 
Gesundheitswesen. Diplom-Pflege-
pädagoge und Krankenpfleger.

Siegfried Hasenbein,
Seit 2003 Geschäftsführer der Bay-
erischen Krankenhausgesellschaft 
und Geschäftsführer des Bayeri-
schen Instituts für Krankenhaus-
Organisation und -Betriebsführung 
GmbH (BIK). Vorsitzender des DKG-
Fachausschusses für Krankenhausfi-
nanzierung. Vorstand der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft (DKG)  
Berlin.

Claudia Hauck,
Geschäftsführerin der Caritas-
Gemeinschaft für Pflege- und So- 
zialberufe Bayern e. V.. Langjährige 
Tätigkeit als Krankenschwester für 
Rehabilitation in verschiedenen  
Kliniken, v. a. im Bereich geriatrische 
Rehabilitation mit Leitungserfah-
rung. Pflegewissenschaftlerin  
(M. Sc.) und Pflegepädagogin (B. A.). 

Ministerialdirigent Herwig Heide,
Seit 2012 Leiter der Abteilung  
 „Krankenhausversorgung“ im   
Bayerischen Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege. Zuvor u.a. 
seit 2010 Leiter des Referats „Pflege 
und Pflegeversicherung, Koordi-
nationsstelle, Weiterentwicklung 
in der Pflege“ und stellv. Leiter der 
Abteilung „Generationenpolitik  und 
Sozialversicherung“ im StMAS.

Jörg Hoffmann, 
Seit 2010 alleiniger Geschäftsführer 
der Kassenärztlichen Vereinigung 
Hessen (KVH). Zuvor Tätigkeit als 
Anwalt, danach in verschiedenen 
Positionen in der KV Hessen tätig, 
Studium der Rechtswissenschaften 
an der Justus-Liebig Universität 
Gießen.

Klaus Holetschek, MdL,
Mitglied des Bayerischen Landtags 
seit 2013, dort u.a. Mitglied 
des  Ausschusses für Gesundheit 
und Pflege. 1. Vorsitzender des 
Bayerischen Heilbäderverbandes.  
Von 2002-2013 1. Bürgermeister der 
Stadt Bad Wörishofen. Zuvor von 
1998–2002 Mitglied des Deutschen 
Bundestages.

Prof. Dr. Wolfgang Hommel,
Professur für IT-Sicherheit von Soft-
ware und Daten an der Universität 
der Bundeswehr München. Die 
Forschungsschwerpunkte seines 
Teams liegen auf Methoden zur 
Entwicklung sicherer Software und 
Sicherheitsmaßnahmen für den 
Betrieb komplexer IT-Umgebungen.

MDirig Dr. Thomas Huber, 
Seit April 2018 Ministerialdirigent  
im Bayer. Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege. Davor in  
vielen Funktionen im Geschäftsbe-
reich des Bayer. Innenministeriums 
und zuletzt in der Bayer. Staatskanz-
lei als stellv. Leiter der Abteilung 
für Grundsatzfragen, Planung und 
Kommunikation tätig. Jurist.

Dr. Wolfgang Huber, 
Mediziner, COO der SynerMed 
Management GmbH. Als Mediziner 
in der Pharmabranche und über 20 
Jahre im Krankenhausbereich in den 
USA, Deutschland und Österreich 
tätig gewesen. Außerdem im Bereich 
von e-health und der Pflege.

Dr. Oliver Hüfner, 
Als Associate Partner bei IBM für 
Kunden, Projekte und Lösungen  
mit Bezug zu Krankenversicherun-
gen verantwortlich. Vorher in  
verschiedenen Positionen in der 
Entwicklung, im Vertrieb und der 
Implementierung von Software-
Lösungen tätig gewesen.

Staatsministerin Melanie Huml, 
Seit 2013 Staatsministerin im  
Bayerischen Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege. 2008-2013 
Staatssekretärin im Bayerischen 
Staatsministerium für Umwelt und 
Gesundheit. Seit 2003 Abgeordnete 
des  Bayerischen Landtags.

Michaela Hutzler,
Stellv. Pflegedirektorin Kliniken 
Nordoberpfalz AG. Zudem Pflege 
Peer bei IQM und Dozentin an der 
Gesundheitsakademie New Life. 
Außerdem stellv. Vorsitzende des 
Arbeitskreises leitender Pflege- 
kräfte von Kinderkliniken in Bayern. 
Studium der Betriebswirtschaft, 
Gesundheits- und Kinderkranken-
schwester.

Prof. Dr. Gerhard Igl, 
Ehemaliger Direktor des Instituts 
für Sozial- und Gesundheitsrecht 
der Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel.

Prof. Dr. Dirk Jäger, 
Geschäftsführender und med.  
Direktor des Nationalen Centrums 
für Tumorerkrankungen (NCT) 
Heidelberg. Leiter der Abteilung für 
Medizinische Onkologie am Universi-
tätsklinikum Heidelberg. Leiter der 
Klinischen Kooperationseinheit 
Angewandte Tumorimmunität an 
der Deutschen Krebsforschung 
Zentrum (DKFZ). 

Christine Jaiteh, 
Pflegeexpertin ANP am Universi-
tätsspital Basel. Master of Science in 
Nursing am Institut für Pflegewis-
senschaft, Medizinische Fakultät 
Universität Basel. Examinierte 
Krankenschwester.

Dr. Hannah Jakob, 
Gründerin und Geschäftsführung 
der neolexon UG. Zuvor Tätigkeit 
in der Wissenschaft am Institut für 
Phonetik und Sprachverarbeitung, 
LMU München sowie als Spracht-
herapeutin. Aus den gesammelten 
Erfahrungen dieser beiden Bereiche 
entwickelte sie 2016 die Idee für das 
Ausgründungsprojekt neolexon.
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Prof. Dr. Günter Neubauer, 
Institut für Gesundheitsökonomik. 
Bis 2006 Professor für Volkswirt-
schaftslehre an der Universität der 
Bundeswehr  München (seit 1976). 
Mitglied verschiedener Schiedsämter 
in Bayern. 1990-1998 Mitglied des 
Sachverständigenrates für die Kon-
zertierte Aktion im Gesundheits- 
wesen.

Prof. Christine Nickl-Weller,  
Konzipiert und realisiert seit 
1989 - gemeinsam mit Prof. Hans 
Nickl - Bauten der Gesundheit, 
Forschung und Lehre sowie Entwick-
lungs- und Masterpläne. Seit 2008 
Vorstandsvorsitzende des Ateliers 
mit 5 Standorten in München, Berlin, 
Zürich, Peking und Jakarta.

Markus Norys, 
Seit 2017 1. Vorsitzender Deutscher 
Verband für Physiotherapie Landes-
verband Bayern (ZVK). Physiothe-
rapeut und Gymnastiklehrer. Seit 
1994 Praxis für Physiotherapie in 
Garmisch-Partenkirchen. 

 

Nikolaus Nützel, 
Redakteur Wirtschaft und Sozialpo-
litik für den BR, seit 1995 dort tätig. 
In der Hörfunk-Wirtschaftsredaktion 
Spezialisierung auf Themen aus der 
Gesundheitspolitik. Für seine Arbeit 
als Journalist und Autor hat er zahl-
reiche Auszeichnungen erhalten.

Levent Öztürk, 
Mitgründer und Geschäftsführer 
der feastr GmbH. Seit 2015 in der 
Entwicklung eines ganzheitliches 
Ernährungskonzept mit der Vision 
„Gesunde Ernährung für alle“ tätig. 
Vormals in einem erfolgreichen 
Sport Start-Up in führender Position 
beschäftigt. 

Dr. Willy Oggier, 
Seit 1996 Inhaber der Firma Willy 
Oggier Gesundheitsökonomische 
Beratungen AG. Gehört zu den 
führenden Gesundheitsökonomen 
der Schweiz. Zuvor mehrjährige  
Tätigkeit an der Hochschule  
St. Gallen. Studium und Promotion 
der Volkswirtschaftslehre. 

Ministerialdirigent  
Dr. Bernhard Opolony, 
Leiter der Abteilung Pflege im Baye-
rischen Staatsministerium für Pflege. 
Zuvor verschiedene Tätigkeiten im 
Bayerischen Staatsministerium für 
Arbeit und Sozialordnung, Familie 
und Frauen sowie der Bayerischen 
Staatskanzlei. 

Prof. Dr. Herwig Ostermann, 
Geschäftsführer der Gesundheit 
Österreich GmbH (GÖG), dem natio-
nalen Gesundheitsforschungs-  
und -planungsinstitut in Österreich. 
Zudem hält er eine Teilzeitprofessur 
an der Privaten Universität für 
Gesundheitswissenschaften, Medi-
zinische Informatik und Technik  
in Hall in Tirol.

Milorad Pajovic, 
Head of Care Research and Innova-
tion bei der DAK Gesundheit. Zuvor 
wissenschaftlicher Mitarbeiter bei 
GerroMed, Hamburg sowie Tätigkeit 
als Krankenpfleger,VHW Senioren-
wohnanlage Lokstedt, Hamburg. 
Studium der Pflegewissenschaft und 
Gesundheitsökonomie, Ausbildung 
zum Krankenpfleger.

Pia Paulsteiner, 
Bachelor of Science in Mathematik, 
Data Science Praktikantin. Spreche-
rin der Grünen Jugend München.

Kevin Pfaffner, 
Gesundheitsökonom und Experte  
für innovative, digitale Gesund-
heitsdienste- und -geschäftsmo-
delle. Seit Februar 2019 als Referent 
und Projektleiter des Operativen 
Vorstandes der RHÖN-KLINIKUM AG 
tätig. Zuvor tätig als Unternehmens-
berater für den Sektor HealthCare  
bei KPMG.

Dr. Klaus Pfeiffer, 
Seit 2012 Lehrbeauftragter am  
Fachbereich Klinische Psychologie  
u. Psychotherapie der Universität 
Tübingen. Leiter zahlreicher Inter-
ventionsstudien. Seit 1999 an der 
Klinik für Geriatrische Rehabilitation 
am Robert-Bosch-Krankenhaus in 
Stuttgart in verschiedenen  
Positionen tätig.

Dr. Dominik Pförringer, 
Orthopäde und Unfallchirurg, Klini-
kum rechts der Isar der Technischen 
Universität München. Experte für 
Digitale Gesundheit, Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Entrepreneurship & 
Management. Hochschullehrer.  
Startup Mentor und Unternehmens-
berater.

Prof. Dr. M.D. Ph.D.  
Dragan Primorac, 
Kinderarzt, Forensiker, Genetiker. 
Botschafter der Global Penn 
State University. Vorsitzender des 
Ausschusses für Internationale 
Angelegenheiten der American 
Academy of Forensic Sciences.  
Präsident, ISABS. 2003–2009  
Minister für Wissenschaft, Bildung  
und Sport der Republik Kroatien.

Dr. Barbara Puhan-Schmeiser, 
Fachärztin für Neurochirurgie am 
Universitätsklinikum Freiburg. 
Vizepräsidentin des Deutschen 
Ärztinnenbundes e. V. Studium der 
Medizin in Freiburg, Paris und Quito 
mit anschließender Tätigkeit in der 
Forschung und Habilitation.

Sigrid Rand, 
Seit 2010 wissenschaftliche Mitar-
beiterin beim Institut für Wirtschaft, 
Arbeit und Kultur/Zentrum der 
Goethe-Universität Frankfurt. 2005-
2009 wissenschaftliche Mitarbei-
terin am Institut für vergleichende 
Politikforschung. Forschungsfelder: 
Arbeitsmigration, Fachkräftesiche-
rung in der Pflege. 

Berthold Müller, 
Seit 2014 Geschäftsführer  
Pre.Di.Ma. GmbH, Management, 
Sanierungsmanagement und Neu-
projekte. Seit 1985 in unterschiedli-
chen Klinikunternehmen, u.a. Hurrle 
Gruppe, M & I Klinikgruppe, Mediclin 
AG, Maternus AG, Marseille Kliniken 
AG, Gründungsunternehmer in der 
Celenus Gruppe.

Marie-Luise Müller, 
Pflege- und Qualitätsmanagerin. 
Seit 2010 Ehrenpräsidentin, zuvor 
Präsidentin des Deutschen Pflegerats 
e. V. Zudem Vorsitzende der Deutsch-
Chinesischen Gesellschaft Pflege, 
Geschäftsführende Gesellschafterin 
der Deutsche PatientenHotel GmbH, 
KTQ-Gesellschafterin des DPR, 
CGIFOS-Executive-Partner und 
Mitglied im Wissenschaft- 
lichen Beirat des KKC. 

Ministerialdirigentin Birgit Naase, 
Seit April 2018 Leiterin der  
Abteilung 4 „Pflegeversicherung und 
Prävention“ im Bundesministerium 
für Gesundheit. Zuvor als Unterab-
teilungsleiterin in unterschiedlichen 
Bereichen des Bundesministeriums 
für Gesundheit tätig gewesen.

Thomas Nerlinger,
Geschäftsführer der Gesundheitsre-
gion EUREGIO e.V. in Nordhorn. sEIT 
2015 Projektleiter des BMBF-Projekts 
Dorfgemeinschaft 2.0. 2012–2015 
Referent der Geschäftsführung und 
Leiter Unternehmenskommunika-
tion, EUREGIO-KLINIK. Davor seit 
1999 Leiter Finanzen/Controlling bei 
der BKK DER PARTNER/pronova BKK. 
Diplom-Kaufmann (FH). 

Dr. Ralf Langejürgen, 
Seit 2008 Leiter der Landesver-
tretung Bayern des Verbandes 
der Ersatzkassen e. V. (vdek)  und 
Mitglied im Verwaltungsrat  
des Medizinischen Dienstes der 
Krankenkassen in Bayern.

Hermann Laubsch, 
Seit 1996 bei der AOK Bayern-
Zentrale im Leistungsmanagement 
für den Bereich Krankenhäuser und 
Vorsorge- und Rehabilitationsein-
richtungen zuständig. 1989-1995 
beim AOK Landesverband Bayern im 
Vertragsbereich tätig.

Alexander Leßmann, 
Seit 2017 Mitinitiator und Projektlei-
tung Digitales Gesundheitsnetzwerk 
der AOK auf Bundesebene, seit 2015 
Programmleiter Digitalisierung, 
AOK Bayern. Seit mehr als 20 Jahren 
in diversen Führungsfunktionen /
Tätigkeitsbereichen innerhalb der 
AOK Bayern engagiert. Dozent an 
verschiedenen Bildungseinrich-
tungen.

Thomas Lippmann, 
Seit 2014 Geschäftsführer der 
Krankenhaus GmbH Landkreis 
Weilheim-Schongau. Zuvor 
langjährige Management- und 
Geschäftsführungstätigkeit von 
Gesundheitseinrichtungen in pri-
vater und öffentlicher Trägerschaft. 
MBA Health Care Management und 
Dipl. Kaufmann (FH) für Gesund-
heitsmanagement.

Dr. Wiebke Löbker, 
Seit 2016 beim BfArM. Von 2011–2016 
als Referentin in der Abteilung Arz-
neimittel des G-BA tätig gewesen. 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin  
am Institut für Pharmazie der Freien 
Universität Berlin, Fachbereich 
Pharmakologie & Toxikologie 
(2009–2011). 2006 Approbation  
als Apothekerin (Fachapothekerin 
für Arzneimittelinformation).

 
 
Christian Lorenz, 
Principal Scientist bei Philips GmbH 
Innovative Technologies. 1993 
promovierte er für die Forschung auf 
dem Gebiet der Atomspektroskopie 
und trat den Philips Research Labo-
ratories bei. Sein Forschungsschwer-
punkt liegt auf der medizinischen 
Bildanalyse und -interpretation.

 
 
Prof. Dr. Dr. Andreas Luch, 
Seit 2014 Leitung der Abteilung 
„Chemikalien- und Produktsi-
cherheit” im Bundesinstitut für 
Risikobewertung (BfR). Davor ein Jahr 
Expert Member of the EU Scientific 
Committee on Consumer Safety und 
kommissarische Leitung der „Zentral-
stelle zur Erfassung und Bewertung 
von Ersatz- und Ergänzungsmetho-
den zum Tierversuch” im BfR.

Dr. Gottfried Ludewig, 
Seit April 2018 Abteilungsleiter 
Digitalisierung und Innovation, 
Bundesministerium für Gesundheit. 
Zuvor sechs Jahre lang Mitglied 
des Berliner Abgeordnetenhauses 
und dort als Gesundheitspolit. 
Sprecher sowie stellv. Vorsitzender 
der CDU-Fraktion tätig. Neben dem 
Abgeordnetenmandat war er für die 
Unternehmensberatung PwC tätig.

Ulf Ludwig, 
Seit September 2019 Vorstands-
vorsitzender der Medical Park AG. 
Zuvor Vorstand der MediClin AG, 
Geschäftsführer Helios Reha-
Kliniken GmbH, Leiter Rehabilitation 
Helios Kliniken GmbH, Spartenleiter 
Rehabilitation Waldburg-Zeil-
Kliniken, Kaufmännischer Leiter 
verschiedener Rehabilitations- 
kliniken.

Dr. Jaqueline S. Martin, 
Seit 2011 Direktorin Pflege/MTT, 
Universitätsspitals Basel. Zuvor in 
verschiedenen Funktionen, haupt-
sächlich im Bereich Critical Care, 
tätig. Akademische Ausbildung: 
MNS, University of Maastricht, PhD, 
University of Ulster. Forschungs-
schwerpunkte: Leadership-, und 
Praxis Entwicklung.

Dr. Malte Maurer, 
Seit 2013 Managing Director M&A 
der Deutsche Wohnen SE. Zuvor u.a. 
Geschäftsführer der Katharinenhof 
Seniorenwohn- und Pflegeanlage 
Betriebs GmbH, National Director - 
Head of Residental Investment bei 
Jones Lang LaSalle sowie Managing 
Director for Portfolio Transactions 
der Deutsche Wohnen AG.

Michael Merk,
Geschäftsleitung,  
Bentronic, Gesellschaft  
für Medizintechnik GmbH
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Amar Rahmanović, 
Seit 2017 als Anästhesiepfleger 
in München Klinik tätig. 2016 
Anerkennung als Gesundheits- und 
Krankenpfleger. 2015 als Kranken-
pflegehelfer zur Anerkennung auf 
der Station für Endokrinologie/
Diabetologie/Angiologie, München 
Klinik. 2005–2009 Krankenpfleger-
Ausbildung in Tuzla, Bosnien und 
Herzegowina. 

Marc Raschke,
Seit 2013 Leiter der Unternehmens-
kommunikation des Klinikums 
Dortmund. Seit 2006 als freiberuf-
licher PR-Berater im bundesweiten 
Einsatz. Hat bereits einige Dutzend 
nationale und internationale 
Auszeichnungen für seine PR-Arbeit 
erhalten.

Prof. Dr. h. c. Herbert Rebscher, 
Seit 2017 Institut für Gesundheits- 
ökonomie und Versorgungsfor-
schung (IGV research). Bis Ende 2016 
Vorstandsvorsitzender der DAK-
Gesundheit. Professor für Gesund-
heitsökonomie der Universität   
Bayreuth. 1996-2003 Vorstands-
vorsitzender des Verbandes der 
Angestellten Krankenkassen (VdAK).

Juliane Reffert, 
Personaldirektorin im Krankenhaus-
direktorium des St. Joseph Kranken-
hauses. Seit 1999 im Personalbereich 
verschiedenster Branchen (davon  
7 Jahre im Krankenhaus) tätig.  
MBA mit Schwerpunkt Health Care 
Management (2017), Diplom-Psycho-
login (1998).

Dr. Sabine Richard, 
Seit 2015 Geschäftsführerin des 
Bereichs Versorgung des AOK-
Bundesverband. Von 2010-2013 
Leiterin Arzneimittel bei der AOK 
Nordost, anschließend Leiterin Arz-
neimittel beim AOK-Bundesverband. 
2001-2009 bei der AOK Berlin und 
1993-2001 im BKK Bundesverband 
tätig gewesen. Diplom-Volkswirtin.

Jürgen Ritter,  
Leiter des Fachbereichs für 
Grundsatzfragen der Rehabilitation 
und Prävention in der Abteilung 
Rehabilitation der Deutschen 
Rentenversicherung Bund. Bis 2007 
Referatsleiter im Geschäftsbereich 
Rechts- und Fachfragen der Deut-
schen Rentenversicherung Bund.

Dr. Roman Rittweger,
Gründer und Vorstandsvorsit-
zender der ottonova (digitale 
Private Krankenversicherung). 
Gründer von ArztPartner almeda 
(Gesundheitsmanagement-Anbieter 
für Krankenversicherungen) und von 
advisors in healthcare (Beratung  
von Unternehmen bei innovativen 
Gesundheitsprojekten). Arzt.

Thorsten Rolfsmeier, 
Langjährige Fach- und Füh-
rungserfahrung in verschiedenen 
Organisationen der Bundesagentur 
für Arbeit. Schwerpunkte in der 
Arbeitsvermittlung und -beratung, 
insbesondere im internationalen 
Kontext. Expertise im Aufbau und 
Ausbau neuer Aufgabenfelder und 
Organisationseinheiten.

Susan Rosenbaum, 
Seit 2014 Pflegedirektorin  
am Sankt-Gertrauden Kranken-
haus Berlin. Zuvor Ausbildung zur 
Krankenschwester und Tätigkeit 
als Stationsleitung, Oberschwester 
und stellv. Pflegedirektorin im 
Johanniter KH Genthin-Stendal. 
Weiterbildungen als OP-Manager 
(IHK), Pflegedienstleitung und 
Krankenhausmanager. 

Sabrina Roßius, 
Gewinnerin des Awards für 
Nachwuchspflegemanagement 
2018 für ein Arbeitsmodell zur 
verbesserten Vereinbarkeit von 
Beruf- und Lebensphase. Seit 2017 
Studium „Pflegemanagement“ 
und Stationsleitung der interdisz. 
Intensivstation. Gesundheits- und 
Krankenpflegerin seit 2009.

Thomas Rüger, 
Partner bei KPMG AG Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft und Leiter 
Audit für die Gesundheitswirtschaft 
in Bayern. Seit 2016 Leiter Audit 
öffentlicher Sektor in Deutschland. 
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, 
Master of Public Health, Referent an 
unterschiedlichen Hochschulen im 
Bereich Gesundheitswesen.

Moritz Schäpsmeier,
Projektmanager bei Sitex Textile 
Dienstleistung Simeonsbetriebe 
GmbH, u.a. für die Kampagne 
„Wäsche ist wertvoll“. Zuvor Trainee 
bei Sitex, Schwerpunkt Marketing. 
Studium der BWL, Ausbildung zum 
Bankkaufmann. 15 Jahre Hand- 
ballprofi. 
 

Dr. Stefan Schaller, 
Seit 2014 Leiter von Siemens  
Healthcare Deutschland. Zuvor  
Leiter von Siemens Healthcare Nord-
west Europa sowie globaler Leiter 
Strategie und Vertrieb der Business 
Unit syngo und globaler Leiter der 
Audiologie von Siemens Healthcare.

Stefan Scharl, 
Seit 2002 Geschäftsführer der 
RehaZentren Passauer Wolf GmbH, 
Bad Griesbach-Therme.  Von 1989 
bis 2001 Leitungsfunktionen bei 
mittelständischen Klinikkonzernen. 
Vorstandsmitglied im Verband der 
Privatkrankenanstalten in  
Bayern e. V. und bei Health Care 
Bayern e. V.

Patrick  Scheidt, 
Seit April 2016 Geschäftsführer der 
Elsevier GmbH. 2010 stieg Scheidt 
bei Elsevier als Director Marketing & 
eCommerce in die Verlagsbranche ein 
und leitete ab 2012 den Geschäftsbe-
reich Clinical Solutions DACH. Zuvor 
war er als eBusiness Manager und 
Head of EMEA Marketing Operations 
& eCommerce bei Lexmark tätig 
(seit 2003).

 

Dr. Mechthild Schmedders,  
Referatsleiterin Qualitätssicherung 
Krankenhaus, GKV-Spitzenverband. 
Seit 2008 Mitarbeiterin des GKV-
Spitzenverbandes. Von 2005-2008  
in der Geschäftsstelle des Gemeinsa-
men Bundesausschusses tätig gewe-
sen. Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
der Enquete-Kommission Ethik und 
Recht der modernen Medizin des  
Dt. Bundestages von 2003-2005.

Anton J. Schmidt, 
Seit 2008 Vorstandsvorsitzender  
der P.E.G. eG München. Zuvor für  
den Gesundheitskonzern Johnson  
& Johnson tätig, zuletzt 2001-2007 
als Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der Ethicon GmbH. Mehrere 
Ehrenämter, darunter Vorstands-
mitglied bei Health Care Bayern e. V. 
und in der Initiative Gesundheits-
wirtschaft.  

Alexander Schmidtke, 
Seit Juni 2019 Hauptgeschäftsführer 
der REGIOMED-KLINIKEN GmbH. 
Davor seit 2009 Vorstandsvorsitzen-
der, Klinikum Augsburg. Von 2003-
2009 Hauptgeschäftsführer der St. 
Vinzenz Krankenhaus gGmbH Fulda.  
Vorstandsmitglied des Universitäts-
klinikums Erlangen-Nürnberg von 
1998-2003. 
 

Prof. Dr. Jens Scholz, 
Seit 2009 Vorstandsvorsitzender des 
Universitätsklinikums Schleswig-
Holstein, Kiel und Lübeck. Vorstands-
mitglied, Verband der Universitäts-
klinika Deutschlands. Ehemaliger 
Ordinarius für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin der CAU zu Kiel sowie 
Executive MBA an der Universität 
St. Gallen.

Dr. Klaus Schulenburg, 
Seit 2005 Referent für Soziales, 
Gesundheit und Krankenhauswesen 
im Bayerischen Landkreistag. 
Zuvor Verbandsreferent 
beim Landkreistag Nordrhein-
Westfalen. Studium der Politik-/
Verwaltungswissenschaft. 

Sophie Schwab
Seit 2017 Leiterin der Landesvertre-
tung der DAK-Gesundheit in Bayern. 
Zuvor über 10 Jahre bayerische 
Vertragschefin bei der DAK-Gesund-
heit. Seit 1984 in verschiedenen 
Positionen für die DAK-Gesundheit 
tätig, währenddessen berufsbeglei-
tendes Studium der Gesundheits-
ökonomie (FH).

MdL Thorsten Schwab, 
Seit September 2013 Mitglied des 
Bayerischen Landtags sowie Mitglied 
im Ausschuss für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und im 
Ausschuss für Wohnen. Seit April 
2009 CSU-Kreisvorsitzender. Mitglied 
des Kreistages Main-Spessart und 
Bürgermeister der Gemeinde Hafen-
lohr seit 2008.

Dr. Torsten Schwarz, 
Geschäftsführer, Absolit Dr. Schwarz 
Consulting. Autor von über  
20 Büchern, Lehrbeauftragter und 
Speaker. Jährlich analysiert er die 
5000 wichtigsten Unternehmen und 
berät internationale Unternehmen. 
Vormals Marketingleiter eines 
Softwareherstellers. 

PD Dr. René Schwendimann,
Chief Patient Safety Officer im Uni-
versitätsspital Basel mit Lehrauftrag 
Patientensicherheit.  Promotion und 
Habilitation an der Universität Basel, 
Forschungsaufenthalte in den USA. 
Pflegeausbildung und Studium der 
Pflegewissenschaft, Berufstätigkeit 
in der stationären Gesundheitsver-
sorgung.

Bernhard Seidenath, MdL, 
Seit 2018 Vorsitzender des  
Ausschusses für Gesundheit und 
Pflege des Bayerischen Landtags. 
Zuvor von  2013-2018 stellvertr. 
Vorsitzender des Ausschusses.  
Seit 2008 Mitglied des Bayerischen 
Landtags. Stimmkreisabgeordneter 
für den Landkreis Dachau. 

 

PD Dr. Max Skorning, 
Bereichsleiter Stabsbereich Qualität 
und Patientensicherheit des Medizi-
nischer Dienst des Spitzenverbandes 
Bund der Krankenkassen e.V. (MDS). 
Facharzt für Anästhesiologie. Seit 
2012 auf GKV-Systemebene zu Pati-
entensicherheit und QM beratend 
tätig.  Habilitation über E-Health 
in der präklinischen Notfallmedizin 
(„Telenotarzt“, 2014).

Dr. Mona Späth, 
Gründerin und Geschäftsführung 
der neolexon UG. Zuvor Tätigkeit 
in der Wissenschaft am Institut für 
Phonetik und Sprachverarbeitung, 
LMU München sowie als Spracht-
herapeutin. Aus den gesammelten 
Erfahrungen dieser beiden Bereiche 
entwickelte sie 2016 die Idee für das 
Ausgründungsprojekt neolexon. 

 

Julian Specht,  
Gründer und Geschäftsführer 
der Living Brain GmbH, die eine 
Traininingssoftware und alltagsnahe 
Spiele in Virtual Reality für die 
kognitive Neurorehabilitation 
entwickelt. Zuvor Studium der 
Wirtschaftspsychologie in Heidel-
berg. Ehemals selbst den Prozess 
der kognitiven Neurorehabilitation 
durchlaufen.

Dr. Lukas Stärker, 
Arbeitsrechtsexperte und Kammer-
amtsdirektor der Österreichischen 
Ärztekammer. Fachbuchautor,  
Seminarvortragender, fachkundiger  
Laienrichter am OGH, FH-Dozent, 
Lehrbeauftragter u. a. der Med.  
Universitäten Wien und Graz sowie 
der Donau Universität Krems.
 

Markus Stark, 
Seit 2019 Geschäftsführer, Kliniken 
Dr. Erler gGmbH und Vorsitzender, 
Verband der Privatkrankenan-
stalten in Bayern e. V. (VPKA). Seit 
2010 alleinvertretungsberechtigter 
Geschäftsführer, zuvor Prokurist 
mit Zuständigkeit für Marketing 
und Organisation. Seit 27 Jahren im 
Gesundheitswesen tätig.

Dr. Ann-Kristin Stenger, 
Seit 2006 Hauptgeschäftsführerin, 
Verband der Privatkrankenanstalten 
in Bayern e.V., welcher mehr als 145 
bayerische Akutkrankenhäuser und 
Rehabilitationseinrichtungen ver-
tritt. Rechtsanwältin, Fachanwältin 
für Medizinrecht.
 

Holger Steudemann, 
Geschäftsführer der Agentur  
WOK GmbH, Berlin. Lehrbeauftragter 
für Marketingkommunikation  
in Kliniken. Zuvor Geschäftsführer 
der Blackwell GCM, Theaterprodu-
zent und PR-Berater.
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Dr. Irmgard Stippler,
Seit 2018 Vorsitzende des Vorstandes 
der AOK Bayern. Seit 2014 war sie 
Vorstandsvorsitzende der AOK 
Rheinland-Pfalz/Saarland, davor 
Vorsitzende der Geschäftsführung 
des Universitätsklinikums Gießen-
Marburg und Vorstandsmitglied 
der Rhön-Klinikum AG. 

Alfred Stockinger,
Seit 2008 Pfl egedirektor und Vor-
standsmitglied am Universitätsklini-
kum Regensburg. Zuvor sechs Jahre 
stellvertretender Pfl egedirektor. 
Mitglied des Bayerischen Landes-
pfl egerates. Krankenpfl eger und 
Dipl. Kaufmann (FH).

Andreas Storm,
Seit 2017 Vorsitzender des Vor-
standes, zuvor stellvertretender 
Vorsitzender des Vorstandes der 
DAK-Gesundheit. War insgesamt  
15 Jahre Mitglied des Deutschen 
Bundestages, Staatssekretär auf 
Bundesebene und Landesminister 
im Saarland.

Stefan Streifeneder,
Leiter des Sachgebiets Prävention 
im Bayerischen Landeskriminalamt. 
Zuvor in verschiedene Positionen im 
kriminalpolizeilichen Ermittlungs-
bereich/Sonderkommissionen 
des Bayerischen Landeskriminalamts 
tätig.

Staatssekretär Andreas Wester-
fellhaus,Seit April 2018 als Staats-
sekretär der Pfl egebevollmächtigte 
der Bundesregierung. Von 2009-2017 
Präsident und von 2001-2008 Vize-
Präsident des Deutschen Pfl egerates. 
2000 gründete er als Modellprojekt 
des Landes NRW die Zentrale Akade-
mie für Berufe im Gesundheitswesen 
GmbH, und war bis März 2018 als 
Geschäftsführer dort tätig.

Gerhard  Witthöft,
Seit 2007 Mitglied der Geschäfts-
führung der DRV Bayern Süd. Davor 
von 1983-2006 Referent und stellv. 
Geschäftsführer bei der LVA Ndb./
Opf. Vorstandsvorsitzender des 
Netzwerk Rehaforschung in Bayern 
und Vorstand, Bundesverband 
Deutscher Berufsförderungswerke. 

Stefan Wollschläger,
Seit 2016 Leiter Personal- und 
Organisationsentwicklung AMEOS 
Gruppe. Seit 2018 zusätzlich 
stellvertretender Leiter Perso-
nalmanagement AMEOS Gruppe. 
Zuvor von 2014–2016 Assistent der 
Konzerngeschäftsführung bei 
der MediClin GmbH & Co. KG. 

Mdirig Gerhard Zellner,
Seit 2012 Leiter der Abteilung 
Gesundheitlicher Verbraucher-
schutz, Lebensmittelsicherheit und 
Veterinärwesen im Bayerischen 
Staatsministerium für für Umwelt 
und Verbraucherschutz. Seit 1998 
im gesundheitlichen Verbraucher-
schutz tätig. 

Julia Zink,
Präsidentin der Denkfabrik BKK 
Young Talents des BKK Dachver-
bandes e. V. Seit 2013 Refe-
rentin im Vertragspolitik- und 
Versorgungsmanagement der 
Siemens-Betriebskrankenkasse. 
Sozialversicherungsfachanage-
stellte, Gesundheitsökonomin, 
MHA. 

Dr. Heidrun Thaiss,
Seit 2015 Leitung Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung. Zuvor 
seit 2008 Leitung Leitstelle Prävention 
und Gesundheitsförderung des Lan-
des Schleswig-Holstein am Sozialmi-
nisterium in Kiel. Facharztausbildung 
und wissenschaftl. Tätigkeit an der 
Uni- Kinderklinik Freiburg. Stationen  
im Öff entlichen Gesundheitsdienst 
mehrerer Bundesländer.

Frank Thörner-Tamm,
Der studierte Jurist und Fachanwalt 
für Arbeitsrecht ist seit 2019 Leiter 
des Konzernbereichs Personal & 
Tarifwesen bei der RHÖN-KLINIKUM 
AG. Zuvor hatte er verschiedene 
Führungspositionen im Gesund-
heitswesen auf Konzernebene in 
den Ressorts Personal, Organisation 
und Recht inne.

Peter Thurnwalder,
Seit 2009 als selbstständiger Berater 
tätig. Von 2001-2009 Geschäftsfüh-
rer, Gesundheitszentrum Astoria in 
Bad Gastein. Davor Geschäftsführer 
des Gesundheitszentrums Bärenhof, 
Bad Gastein (1995-2001) und der 
Metro Salzburg (1986–1995).

Rupert Übelherr,
Seit 2009 Leiter des Bildungszentrum 
für Gesundheitsberufe Kliniken 
Südostbayern AG. Zuvor 19 Jahre 
Schulleitung einer Berufsfachschule 
für Krankenpfl ege. Lehrer für 
Pfl egeberufe. Gesundheits- und 
Krankenpfl eger. 

Dr. Hans Unterhuber,
Seit 202 Vorstandsvorsitzender der 
SBK Siemens-Betriebskrankenkasse 
München. Seit 1998 bei der Siemens-
Betriebskrankenkasse tätig. 
Zwischen 1988 und 1998 verschie-
dene Tätigkeiten bei der Siemens AG 
im In- und Ausland. Promotion an 
der Universität der Bundeswehr zum 
Dr. rer. pol..

Dr. Graf Dominik von Stillfried, 
 Seit 2008 Geschäftsführer des 
Zentralinstituts für die kassen-
ärztliche Versorgung (Zi). 
Von 1998 bis 2008 Leiter des 
Dezernats Grundsatzfragen der KBV. 
Zur KBV kam er nach Tätigkeiten für 
eine gesetzliche Krankenkasse sowie 
einen Krankenkassen-Verband.

Dr. Edith Waldeck,
Seit 10 Jahren Ärztliche Direktorin 
der Edelsteinklinik. Zuvor Tätigkeit 
als Kinder- und Jugendmedizinerin 
in Neonatologie im Josefi num Kin-
derkrankenhaus in Augsburg und als 
Oberärztin in der Fachklinik Hochried 
in Murnau.

Dr. Peter Walger
Sprecher des Vorstands der Deutschen 
Gesellschaft für Krankenhaushygiene 
(DGKH). Der Internist, Intensivmedi-
ziner, Infektiologe und Antibiotic Ste-
wardship (ABS)-Experte ist leitender 
Arzt ZB Hygiene, Infektionsmanage-
ment und ABS, VKKD Düsseldorf.

Prof. Achim Wambach, PhD 
Präsident des Zentrums für Euro-
päische Wirtschaftsforschung (ZEW) 
und Vorsitzender der Monopol-
kommission. Er war Mitglied des 
Wissenschaftlichen Beirats zur Evalu-
ation des Risikostrukturausgleichs. 
Promotion in Oxford in Physik und 
Habitilitation in Volkswirtschafts-
lehre an der Universität München.

Prof. Dr. Reinhart Waneck,
Seit März 2018 Unirat der MUW  
(Med. Univ. Wien) – Vizepräsident 
des Verbandes der Ärztlichen Direk-
toren und Primarärzte Österreichs. 
Bis 2004 Staatssekretär im Öster-
reichischen Bundesministerium für 
Gesundheit und Frauen. 1997– 1999 
Mandatar der Wiener Ärztekammer.

Eckhardt  Weber,
Gründer und Geschäftsführer 
der Digital Health-Plattform 
Heartbeat Labs. Als Experte im 
Aufbau von Geschäftsmodellen 
in stark regulierten Branchen
 treibt er die Digitalsierung der 
Gesundheitsbranche voran.

René  Werthschütz,
Bereichsleiter Personalmanage-
ment der Schön Klinik Gruppe seit 
November 2018. HR Strategie- und 
Organisationsexperte mit Stationen 
im Finanz- und Chemiesektor 
sowie der HR Beratung. Begleiter von 
Veränderungsprozessen und Treiber 
von ausgewogenen geschäfts- und 
mitarbeiterbezogenen HR-Ansätzen.

Die apoBank: die führende Bank im Gesundheitswesen: Von Heilbe-
ruflern für Heilberufler – dieses Prinzip zeichnet die Deutsche Apothe-
ker- und Ärztebank (kurz „apoBank“) seit mehr als 110 Jahren aus. Es 
ist elementar für ihr Selbst verständnis als Genossenschaft: Zum einen 
wird sie von akademischen Heilberuflern getragen; als Mitglieder sind 
sie Eigentümer der Bank und gestalten die Genossenschaft aktiv mit. 
Zum anderen ist die apoBank auf ihre Betreuung spezialisiert. Damit 
verfügt sie über ein deutschlandweit einzigartiges Geschäftsmodell. 

Kunden sind die Angehörigen der Heilberufe, ihre Standesorganisati-
onen und Berufsverbände, Einrichtungen der Gesundheitsversorgung 
und Unternehmen im Gesundheitsmarkt. Die apoBank und ihre Kun-
den verbindet eine vertrauensvolle Partnerschaft.

Die Bank begleitet die Heilberufler in jeder Lebensphase: bereits 
während des Studiums, bei der Anstellung und Niederlassung sowie 
im späteren Ruhestand. Spezialisierte Berater unterstützen die 

Kunden professionell bei der Planung und Gestaltung ihrer finan-
ziellen Situation, beruflich wie privat. Die Schwerpunkte reichen von 
Finan zierungsfragen über die Geldanlage bis hin zur Gestaltung der 
Altersvorsorge. Dabei greift die Bank auf ihre langjährige finanz- 
 wirtschaftliche Erfahrung, ihre Kompetenz im Gesundheitswesen und 
ein gewachsenes Netz bewährter Partner zurück.

Mit den Standesorganisationen und Berufsverbänden aller Heilberufs-
gruppen arbeitet die apoBank traditionell eng zusammen. Sie unter-
hält zudem gute Kontakte zu den weiteren Akteuren im Gesundheits-
markt. Der offene Dialog miteinander trägt wesentlich dazu bei, dass 
die apoBank ihren Satzungsauftrag – die wirtschaftliche Förderung 
und Betreuung der Heilberufler sowie ihrer Organisationen und 
Einrichtungen – zuverlässig erfüllen kann.    

www.apobank.de

Der Europäische Gesundheitskongress München wird unterstützt von:

 Unser exklusiver Finanzpartner:
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procuratio ist ein Familienunternehmen für Dienstleistungen im 
Sozialwesen mit heute knapp 1.100 Mitarbeitern und einem Jahres-
umsatz von 64,2 Mio. Euro. Der Hauptgeschäftssitz ist Erkrath. Seit 
über 25 Jahren mit hoher Qualität und Innovationskraft ausschließ-
lich im Care-Markt tätig. Das Gros des Umsatzes macht procuratio 
mit Care-Catering in Krankenhäusern, dicht gefolgt von Senioren-
einrichtungen. Der weitere große Geschäftsbereich ist die Gebäu-
dereinigung und personalintensive Dienstleistungen. procuratio 
sieht sich bei seinen Kunden immer auch als Partner gegen den 
Kostendruck. Dabei geht es nie darum, kopflos und ohne Plan ein-
fach Geld zu sparen. Es geht vielmehr darum, über steueroptimierte 
Gesellschafts- und Vertragsmodelle, über ein kostenbewusstes 
Management und qualitätsorientiertes Personal eine optimale 

Dienstleistung zu erbringen. Lernen Sie Dienstleistungen von ihrer 
besten Seite kennen: Patientenverpflegung / Innovative und inve-
stitionsarme Verpflegungslösungen (z. B. Kochen ohne Küche mit 
Sous-VidePLUS, Stationsküchenversorgung etc.) / Betrieb von Mit-
arbeiterrestaurants und Cafeterien / Unterhalts- und Glasreinigung, 
OP-Reinigung / Hol- und Bringdienste / Logistische Leistungen / 
Patiententransporte / Bettenauf bereitung / Medizinische Schreib-
dienste / Patientenaufnahme und Verwaltung / Stationsservice. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.procuratio.com 
Am Stand B06 erhalten Sie Kostproben aus dem Essenssortiment 
der procuratio GmbH.

Intuitive Surgical, Inc., (NASDAQ: ISRG) ist Pionier und weltweit einer 
der Marktführer im Bereich der roboter-assistierten minimalinvasiven 
Chirurgie. Wir bei Intuitive sind überzeugt, dass sich das Leben mit 
minimalinvasiver Versorgung verbessert. Wir nutzen unsere Erfin-
dungskraft, um intelligente Technologien ohne die Einschränkungen 
anderer Operationsmethoden zu entwickeln. So erweitern wir die 
Möglichkeiten für Ärzte, die operative Versorgung von Patienten zu 
verbessern. Das 1999 auf dem europäischen Markt eingeführte da 
Vinci®-Operationssystem von Intuitive war das erste roboter-assis-
tierte, minimalinvasive Chirurgie-System, das von der US-amerika-
nischen Zulassungsbehörde FDA für allgemeine laparoskopische 
Operationen zugelassen wurde und die CE-Kennzeichnung erhalten 

hat. Mittlerweile sind in deutschen Krankenhäusern über 140 da 
Vinci®-Systeme installiert. Die Vorteile einer roboter-assistierten 
minimalinvasiven Operation sind in über 18.000 veröffentlichten 
wissenschaftlichen Studien und Berichten untersucht worden. Robo-
ter-assistierte Chirurgie-Systeme erlauben dem Operateur, mit einer 
sehr hohen Präzision und besonderer Sorgfalt vorzugehen. Zu den 
Vorteilen zählen eine reduzierte Narbenbildung, niedrigere Kompli-
kationsraten und kürzere Genesungszeiten. Intuitive verfügt über fast 
24 Jahre Erfahrung mit roboter-assistierter Chirurgie – Ärzte setzen 
das da Vinci®-Chirurgie-System bei zahlreichen Indikationen erfolg-
reich ein. 
www.intuitive.com

Die P.E.G.eG Muenchen ist seit 49 Jahren in der Gesundheitswirt-
schaft für ihre mehr als 3350 Mitgliedseinrichtungen tätig. Die Rechts-
form stellt sicher, dass erzielte Einsparungen (Gewinne) bei den Mit-
gliedern verbleiben. Neben dem ganzheitlichen Beschaffungs-
management bietet die Genossenschaft vor allem Beratung in den 
Bereichen Prozessmanagement, Technisches Management und Ver-
pflegungsmanagement. Darüber hinaus können die Mitglieder in der 
PEG-DIE AKADEMIE  an Weiterbildungsmaßnahmen für Krankenhaus-
Management sowie Pflege- und Funk tionspersonal teilnehmen.

Die P.E.G. versteht sich als „Brückenbauer“ zwischen den verschie- 
denen Berufsgruppen innerhalb der Gesundheitseinrichtungen sowie 
auch zwischen ihren Mitgliedern und marktführenden Lieferanten / 
Dienstleistungsunternehmen. Die genossenschaftlichen Grundwerte, 
Solidarität und Gemeinsamkeit sind die Basis für das Geschäftsmodell. 
Tradition, Größe und das umfassende Dienst leistungs- und Bera-
tungsportfolio machen die  Genossenschaft einzigartig. Mehr erfah-
ren Sie aus unserer Homepage www.peg-einfachbesser.de

CompuGroup Medical ist eines der führenden eHealth-Unternehmen 
weltweit und erwirtschaftete 2018 einen Jahresumsatz von rund 
717 Mio. Euro. Seine Softwareprodukte zur Unterstützung aller ärzt-
lichen und organisatorischen Tätigkeiten in Arztpraxen, Apotheken, 
Laboren und Krankenhäusern, seine Informationsdienstleistungen für 
alle Beteiligten im Gesundheitswesen und seine webbasierten per-
sönlichen Gesundheitsakten dienen einem sichereren und effizi-
enteren Gesundheitswesen. Grundlage der CompuGroup Medical 
Leistungen ist die einzigartige Kundenbasis mit über 1 Million Gesund-
heitsprofis als Nutzer, darunter Ärzte, Zahnärzte, Apotheken und son-
stige Gesundheitsprofis in ambulanten und stationären Einrichtungen. 
Mit eigenen Standorten in 19 Ländern und Produkten in 56 Ländern 
weltweit ist CompuGroup Medical das eHealth-Unternehmen mit einer 
der größten Reichweiten unter Leistungserbringern. Rund 5.000 hoch-
qualifizierte Mitarbeiter stehen für nachhaltige Lösungen bei ständig 
wachsenden Anforderungen im Gesundheitswesen.

CompuGroup Medical is one of the leading eHealth companies in the 
world. With a revenue base of approximately EUR 717 million in 2018, 
its software products are designed to support all medical and organi-
zational activities in doctors’ offices, pharmacies, laboratories and 
hospitals. Its information services for all parties involved in the health-
care system and its web-based personal health records contribute 
towards safer and more efficient healthcare. CompuGroup Medical’s 
services are based on a unique customer base of more than 1 million 
health professionals as users, including doctors, dentists, pharmacists 
and other service providers in inpatient and outpatient facilities. 
With locations in 19 countries and products in 56 countries worldwide, 
CompuGroup Medical is the eHealth company with one of the highest 
coverage among Health service providers. Approximately 5,000 high-
ly qualified employees support customers with innovative solutions 
for the steadily growing demands of the healthcare system.

Von der Wäscherei zum Textillogistiker…

Die Sitex-Gruppe als Marktführer in Deutschland versorgt mit 25 
Wäschereien und über 5.000 Mitarbeitern mehr als 500 Krankenhäu-
ser und ebenso viele Alten- und Pflegeheime in Deutschland. Bear-
beitet werden über 600.000 kg Wäsche täglich. Über das reine Waschen 
von Wäsche hinaus bietet Sitex eine Vielzahl zusätzlicher Dienstlei-
stungen: 

Mietwäsche: die Kunden werden von Sitex mit allen erforderlichen 
Textilien ausgestattet, vom Strampler für Frühgeborene bis zum ele-
ganten Business-Outfit für den Empfang

OP-Vollversorgung: Sitex versorgt seine Kunden mit sterilen OP-Sets 
aus „High-Tech-Materialien“, stellt Systeme für das aktive Tempera-

turmanagement des Patienten, bietet sowohl Einweg- als auch Mehr-
wegsets, liefert seinen Kunden kundenspezifisch konfektionierte 
Verbrauchsgütersets und bietet hautfreundliche OP-Bekleidung aus 
innovativen Geweben.

Inhouse-Logistik: Sitex liefert mit eigenem Vor-Ort-Personal alle Pro-
dukte bis an den Ort der Verwendung, bietet Barcode-basierte Bestell-
systeme, Modulversorgung, Schmutzwäscheentsorgung, Bekleidungs-
ausgabeautomaten und bewirtschaftet Wäschezentralen.

Controlling: Sitex stellt seinen Kunden Benchmark-basierte Control-
lingsysteme für die effiziente Bewirtschaftung seines Artikelspektrums. 
Dadurch soll dem Kunden ermöglicht werden seine Textilverbräuche 
unter hygienischen, ökologischen, ökonomischen und anwendungs-
spezifischen Gesichtspunkten zu optimieren.

Neue Betätigungsfelder: dazu gehören Logistikzentren, Transport-
dienstleistungen, Zentralsterilisationen, der Service für Reinigungs-
textlien (Wischmops, Wischlappen, Putztücher), das Beziehen und die 
Aufbereitung von Betten etc.

Die Spezialklinik St. Catherine ist ein ausgewiesenes Kompetenzzen-
trum für Sportmedizin, Orthopädie, Neurochirurgie, Neurologie, 
physikalische Medizin und Rehabilitation mit Standorten in Zagreb, 
Zabok und Split. Sie dient als renommiertes Schulungszentrum der 
medizinischen Fakultäten Split und Osijek und arbeitet erfolgreich 
zusammen mit führenden europäischen, amerikanischen und isra-
elischen Kliniken und Spezialisten. St. Catherine ist das offizielle 
Krankenhaus des Kroatischen Olympischen Komitees sowie des 
kroatischen Fußballverbandes. Viele europäische Spitzensportler 
konsultieren die Ärzte im St. Catherine und werden/wurden dort 
erfolgreich behandelt. Die Klinik gehört zum Kreis der „Leading 
Hospitals of the World“. Im Jahr 2016 erhielt St. Catherine die Aus-
zeichnung zum „National Champion“ des European Business Award.

www.svkatarina.com

WILLKOMMEN BEI ARONA
Klinik für Altersmedizin Berlin-Marzahn

MEDIZIN UND MENSCH IM MITTELPUNKT
Die arona Klinik für Altersmedizin Berlin-Marzahn ist eine Fachklinik 
mit dem Schwerpunkt in der Behandlung von Menschen mit Erkran-
kungen im höheren und sehr hohen Lebensalter. Das wichtigste Ziel 
der Altersmedizin und geriatrischen Behandlung ist das Wiederher-
stellen der selbstständigen Lebensführung, also die Rückkehr in die 
Häuslichkeit. Als enger Kooperationspartner des ukb Berlin ergänzt 
die arona Klinik für Altersmedizin den Gesundheits Campus Berlin-
Marzahn. Die räumliche Nähe des ukb-Campus und die Vernetzung 
beider Kliniken ermöglichen den Zugriff auf die verschiedensten 
Fachdisziplinen sowie auf eine umfangreiche apparative Diagnostik.
Die arona Klinik für Altersmedizin Berlin-Marzahn eröffnete im 
Januar 2019.

Der Europäiſche Geſundheitſkongreſſ München wird unterſtützt von:
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Keine andere Branche bewegt sich in einem so dynamischen und 
emotionalen Umfeld wie die Gesundheitswirtschaft. Basierend 
auf unserer langjährigen Erfahrung und unseren profunden 
Kenntnissen der Gesundheitsmärkte hat der Bereich Gesund-
heitswirtschaft von KPMG branchenspezifische Beratungs- und 
Prüfungsleistungen entwickelt. In interdisziplinären Teams 
bündeln wir unser umfassendes Branchenwissen und richten 
unsere Arbeit gezielt auf Ihre Bedürfnisse aus.

Unsere Expertise reicht von der komplexen Prozessreorganisa-
tion und Großprojektsteuerung über die Erstellung von strate-
gischen Zukunftskonzepten bis hin zur soliden Abschlussprüfung 
sowie gutachterlichen Tätigkeiten. Das Leistungsspektrum ist 
vielfältig. Zu unseren Mandaten zählen alle Akteure der Branche: 
Leistungserbringer, Sozialversicherungsträger, medizintechni sche 
und pharmazeutische Unter  nehmen und Einrichtungen der 
Selbstverwaltung.

Mit unserer Leidenschaft für die Gesundheitswirtschaft und 
unserer großen Erfahrung als eine der führenden Beratungs- 
und Prüfungsgesellschaften in der Gesundheitswirtschaft geben 
wir gerne Impulse und stellen dabei die Themen Rechnungswe-
sen und Prüfung, Steuern und Recht, Managementberatung 
sowie Transaktionen und Restrukturierungen in den Fokus 
unserer Tätigkeit.

Mit unserem Fachmagazin, dem „KPMG Gesundheitsbarometer“, 
informieren wir quartalsweise über aktuelle Themen und Frage-
stellungen der Branche aus den Bereichen Gesundheitspolitik, 
Krankenhaus und Rehabilitation, Pflegeeinrichtungen, Sozial-
versicherungsträger sowie Medizintechnik, Pharmazeutische 
Industrie und Biotechnologie.

 www.kpmg.de/gesundheitswirtschaft

Medienpartner: sowie von:

Als eine von Deutschlands größten Krankenkassen begleitet die DAK-
Gesundheit 5,7 Millionen Menschen durch ihr Leben, mit Leistungen 
deutlich über dem Marktdurchschnitt. Sie sticht auch mit Bonuspro-
grammen, besonderen Leistungen für die Zahngesundheit sowie bei 
Auslandsreisen und ihrem Service heraus, gemäß ihrem Motto: 

„Vorausschauen. Für Ihre Gesundheit“. Für ihre Kunden gibt die DAK-
Gesundheit pro Tag fast 58 Millionen aus: für Arztbesuche, Medika-
mente, Hilfsmittel, Präventionsangebote wie Ernährungsberatung 
oder Raucherentwöhnung und vieles mehr. Sie bietet spezielle Ver-
sorgungskonzepte für Menschen mit chronischen Krankheiten, 
erweiterte Vorsorgeuntersuchungen für Schwangere und Kinder 
sowie zahlreiche Online-Angebote bis hin zum exklusiven „Relax@
Fit“-Coaching oder einem Coaching für pflegende Angehörige. 

Mehr unter: www.dak.de

Hand in Hand ist HanseMerkur. Seit 140 Jahren steht bei der Han-
seMerkur der Mensch mit seinen Bedürfnissen im Vordergrund. Die 
HanseMerkur setzt damit den Grundgedanken des Versicherungs-
vereins auf Gegenseitigkeit um: Solidarisch füreinander einzuste-
hen, denn Hand in Hand funktioniert alles besser. Die HanseMerkur 
bietet ein hohes Maß an partnerschaftlicher Beratung sowie nut-
zenorientierte und maßgeschneiderte Produkte. 

Bereits seit Anfang 2004 arbeiten die HanseMerkur Krankenversi-
cherung AG und die DAK-Gesundheit Hand in Hand. Die DAK-
Gesundheit ist eine der leistungsstärksten Krankenkassen Deutsch-
lands, die HanseMerkur Spezialist für private Zusatzversicherungen 

– eine perfekte Partnerschaft mit umfangreichen Leistungen für ihre 
Versicherten. Zahlreiche Auszeichnungen unabhängiger Testinsti-
tute bestätigen immer wieder die gemeinsam entwickelten Ange-
bote für den DAK-Zusatzschutz.

www.hansemerkur.de

Siemens Healthineers unterstützt Gesundheitsversorger welt-
weit dabei mehr zu erreichen: bei dem Ausbau der Präzisions-
medizin, der Neugestaltung der Gesundheitsversorgung, der 
Verbesserung der Patientenerfahrung und der Digitalisierung des 
Gesundheitswesens. 

Jeden Tag profitieren etwa 5 Millionen Patienten weltweit von 
unseren innovativen Produkten und Dienstleistungen aus den 
Bereichen diagnostische und therapeutische Bildgebung, Labor-
diagnostik und molekulare Medizin sowie von unseren Angebo-
ten in den Bereichen digitale Gesundheitsservices und Kranken-
hausmanagement.

Wir sind eines der weltweit führenden Medizintechnikunter-
nehmen mit über 120 Jahren Erfahrung und 18.500 Patenten. Mit 
unseren mehr als 50.000 engagierten Mitarbeitern in 
70 Ländern werden wir auch weiterhin die Innovation voran-
bringen und die Zukunft des Gesundheitswesens gestalten.

www.siemens-healthineers.com/de 

Die PVS holding (PVS) ist eine zukunfts- und wachstumsorientierte 
Unternehmensgruppe mit über 90 Jahren Erfahrung und rund 760 Mit-
arbeitern. 

Mit ihren bundesweit tätigen Tochtergesellschaften gehört sie zu den 
größten Verrechnungsstellen in Deutschland. Die Dienstleistungen 
erstrecken sich von der privaten und gesetzlichen Honorarabrechnung 
für Ärzte, Chefärzte, MVZ und Labore bis zu einem vollständigen Abrech-
nungsservice für ambulante und stationäre Klinik- bzw. Institutslei-
stungen. Spezielle Angebote, beispielsweise für die Dental- oder Pfle-
gebranche sowie die Rechnungsabwicklung und der Forderungseinzug 
für Rechtsanwälte runden das Portfolio ab. Daneben fungiert die PVS 
entsprechend der Entwicklung im Gesundheitssystem zunehmend als 
strategischer Partner, welcher neben der Abrechnung umfassende 

Beratungs-, Service- und Finanzdienstleistungen bietet. Mit maßge-
schneiderten Abrechnungskonzepten, spezialisierten Mitarbeitern und 
stets aktuellem Fachwissen arbeitet die PVS an einer nachhaltig wirt-
schaftlichen Zukunft ihrer Kunden. Ob persönlich vor Ort oder digital 
vernetzt – mit ihren regionalen Geschäftsstellen und ihren IT-Experten 
kann die PVS auf Kunden-Anforderungen direkt reagieren und indivi-
duelle Lösungen realisieren.

Durch moderne Technologien werden Abrechnungsprozesse digitalisiert 
und dadurch transparent. Kennzahlen und Reports optimieren über 
Schnittstellen sowohl die Finanzbuchhaltung als auch das Controlling 
der Kunden. Damit übernimmt die PVS schon heute eine Vorreiterrolle 
in der Digitalisierung von Gesundheitsdaten.

www.ihre-pvs.de

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen auf dem 19. Europäischen 
Gesundheitskongress München im Herbst 2020. Weitere Informationen 
ab Mitte Oktober unter: www.gesundheitskongress.de



Bitte buchen Sie rechtzeitig Ihre Unterkunft. München ist ein beliebtes Reiseziel. 
Günstige Hotelzimmer und weitere Informationen unter www.gesundheitskongress.de

 Herr Frau  Titel

Vorname

Name

Funktion

Institution/Firma

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

  Oktoberfestticket für den 27.09. (1 pro Person bei Vollzahler).

Datum, Unterschrift

Veranstaltungsort 
Der Kongress findet statt 
am 26.09. und 27.09.2019
im Hotel Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München 

Hotelpreise siehe 
www.gesundheitskongress.de

Kongressorganisation
Europäischer 
Gesundheitskongress München 
c/o Kongress- und 
Kulturmanagement GmbH 
Frederike Stumpf, Rießnerstr. 12 B , 
99427 Weimar
Telefon: +49 (0) 3643 - 2468 118
Fax: +49 (0) 3643 - 2468 31
info@gesundheitskongress.de

Veranstalter
WISO S.E. Consulting GmbH
Claudia Küng, Züricher Str. 27, 
81476 München 
Tel: +49 (0) 89 - 5526 5977 
Fax: +49 (0) 89 - 5526 5979
Claudia.kueng@wiso-consulting.de
www.gesundheitskongress.de

Zertifizierungen
Im Rahmen der Registrierung 
beruflich Pflegender (RbP) 
erhalten Sie 10 Fortbildungs-
punkte für beide Kongresstage 
und 6 Fortbildungspunkte für 
einen Kongresstag.

Onlineanmeldung unter www.gesundheitskongress.de
Ich melde mich verbindlich zum 
18. Europäischen Gesundheitskongress München 
am 26. und 27. September 2019 an:
 

    Tarif „Comfort“  615,– €  zzgl. 19% MwSt. = 731,85 €
  Tagungsgebühr, Mittagsbuffet, Getränke & Transport am Freitag zum Hauptbahnhof, 

Flughafen oder Oktoberfest. 

    Tarif „Basic“  535,– €  zzgl. 19% MwSt.= 636,65 €  
 Tagungsgebühr ohne   Mittagessen und Getränke

  U-30-Ticket - Tarif „Basic“  100,– €  zzgl. 19% MwSt.= 119,– €
  (mit beigefügten Nachweis, dass Teilnehmer beim Zeitpunkt des Kongresses unter 30 Jahre  

oder Vollzeitstudent ist)

  Gruppentarife sowie Tagestickets für med. und pflegerische Fachberufe auf Anfrage: 
info@gesundheitskongress.de. 80 Tickets für das Oktoberfest im Schottenhamel 
am Freitag für Vollzahler. Näheres siehe: www.gesundheitskongress.de

Bitte an +49 (0) 3643 - 2468 31 faxen oder online 
anmelden unter www.gesundheitskongress.de

Anmeldung

Datenschutz
Verantwortlicher ist der Veranstalter. 
Wir verarbeiten Ihre Daten zur 
Vertragserfüllung gemäß Art. 6 
Abs. 1 Buchstabe b DSGVO. Ohne die 
Pflichtangaben können wir Ihre 
Anmeldung nicht annehmen. Alle 
anderen Angaben sind freiwillig. 
Weitere Informationen unter 
www.gesundheitskongress.de/
datenschutz.html
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